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MT Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
sechs Seite «.

Die sozialistischen MürdentrSger in der
Schwei; «nd der Kaiferdesnch .

Bon unserem Korrespondenten .
O Zürich . 17. August.

Mit einer gewissen Selbstüberhebung pflegten wir bisher
von hier aus nach dem Deutschen Reich zu blicken , wenn wir
aus den sozialdemokratischen Parteitagen die langen Berichte
lasen über die Streitfrage , ob ein echter Sozialdemokrat zu Hofe
gehen und dem Landesherrn seine Aufwartung machen dürfe .
Wenn am kommenden 15. September die deutschen „Genossen "
zu ihrer üblichen Tagung in Chemnitz zusammentreten , dann
werden die „Radikalen " unter ihnen vor der für fie schmerz¬
lichen Tatsache stehen , daß auch die schweizerischen Partei¬
genossen vor jene Frage gestellt waren und ste ohne großes Be¬
denken im Sinne der „Höflichkeit " entschieden haben . Es unter¬
liegt keinem Zweifel , daß in unserem Lande alle Personen , die
der Ehre einer direkten Vorstellung vor dem Kaiser teilhaftig
werden , gerne diesem Rufe folgen und ihn als eine der größten
Auszeichnungen Hochhalten werden , seien fie nun konservativ ,
liberal oder sozialistisch gesinnt. Davon werden auch die Regie -
rungsräte Blocher in Basel und Heinrich Echerrer in St . Gallen
keine Ausnahme machen . Bei der Regierung unseres Bundes¬
staates , beim Bundesrate , wird überhaupt irgend ein Eewissens-
zweifel nicht aufkommen; denn die sieben Mitglieder entstam¬
men den bürgerlichen Parteien , sechs aus der radikalen , einer
aus der konservativ-katholischen . Aber hier hat das Wort
„radikal " ganz und gar nicht den Sinn , den ihm unsere deut¬
schen Nachbarn beilegen. Unsere schweizerischen „Radikalen "
find seit der Mitte des vorigen Jahrhunderts in der Eidgenossen¬
schaft wie auch in der Mehrzahl der Kantone die herrschende
Richtung : fie nennen sich in einzelnen Gegenden auch liberal
oder freifinnig -demokratisch .

Dagegen wurde die Frage der „Hofgängerei " in diesen
Tagen akut für einzelne Mitglieder von Kantonsregierungen .
Unsere 25 Kantone und Halbkantone gelten nämlich immer noch
als „souveräne Staaten "

, soweit fie ihre Souveränität nicht dem
Bunde abgetreten haben . Es ist nun ein alter , staatsrechtlicher
Brauch, daß in internationalen Angelegenheiten die Regie¬
rungen der zunächst beteiligten Kantone als die berufene Ver¬
tretung ihres Gebietes herangezogea werden , und gerade im
vorliegenden Falle empfiehlt es sich besonders, von dieser ehr¬
würdigen und schönen Tradition nicht abzugehen. Aus diesem
Grunde wird der deutsche Kaiser beim Eintritt in die Schweiz
in Basel von der Regierung des Kantons Baselstadt und später
von Deputationen der Kantone Zürich, St . Gallen , Thurgau ,
Bern und Luzern begrüßt werden.

Run fügt es der Zufall , daß im laufenden Jahre als Präsi¬
dent an der Spitze der baselstädtifchen Kantonsregierung ein
Sozialdemokrat steht, Dr . Blochert, und das sozialistische Organ
der alten Rheinstadt , der „Vorwärts " hat ihm bereits mit dem
„Holzschlegel " bedeutet , daß er die Ehre des Kaiserempfanges
dem bürgerlich gesinnten Vizepräsidenten des Kollegiums Lber-

Theater, Kunst «nd Wissenschaft.
)< Karlsruhe , 19. Aug . Das erschienene Augustheft des amtlichen

Blattes des deutschen Bühnenvereins „Die deutsche Bühne" enthält
ein« Zusammenstellung der Werke, welche die deutschen Bühnen in
der letzten Zeit angenommen haben und in der kommenden Saison
aufführen werden . Diese Zusammenstellung zeigt auch, vor Beginn
der neuen Saison , welche Novitäten in der nächsten Spielzeit vor¬
herrschen werden . Auf dem Operngebiet dominieren Richard Strauß '
neues Werk „Ariadne auf Naxos" und Alfred Kaisers musikalisches
Schauspiel „Stella maris "

, dessen Aufführung an fast 50 Bühnen zu
erwarwn ist. Auf dem Schauspielgebiet beginnen die Ungarn die
Franzosen zu verdrängen : Ludwig Biros „Raubritter " (von Alfred
Po ^ ar übersetzt) , „Die Zarin ", eine Kompagniearbeit von Melchior
Lengyel und Ludwig Biro . „Der gutsitzende Frack" von Gabriel
Dragely haben alle großen Bühnen angenommen . Bon anderen
fremdländische» Werken ist das jüdische Milieustück „Hinter Mauern "
von Henri Rathanse «, das der größte Erfolg des Kopenhagener Hof¬
theaters seit seinem Bestehen war , und Andre Rivoires Lustspiel
„Mein Freund Teddy" besonders oft vertreten . An der Spitze der
vielangenommenen deutschen Werke steht 8erhärt Hauptmanns
„Gabriel Schillings Flucht" ; es folgen das neue Schauspiel ,^ver
gute Ruf ", mit dem sich Hermann Sudermann wieder auf den Boden
der modernen Sittenschilderung begibt » ein neues Lustspiel von Franz
»»« Schönthan und Rudolf Presber „Der Retter in der Rot "

, eine
Komödie von Max Dreyer „Der lächelnde Knabe" und ein Schwank
von Schätzltt -Perastni mit dem lockenden Titel „Sündenböcke".

4 - Karlsruhe , 20 . Aug . In dem Artikel „Der Erfinder der Bola¬
pick" ist ein leicht zu korrigierender Fehler unterlaufen . Es heißt
dort : „Am 18. Juli 1831 in Oberlauda in Baden geboren , studierte
Schleyer Theologie und trat dann in die Dienste der evangelischen
Landeskirche seines Heimatlandes .

" Es muß natürlich „katholischen
Landeskirche" heiße«.

-> Heidelberg, 20. Aug . Die Ausgrabungen i« Aug«stinerklost«
haben gestern «nd heute wieder einige recht interessante Funde zu¬
tage gefördert . In der Nähe des Denkmals fand man das Schluß-
stück eines Kreuzbogens , das im Brustbild einen Mönch darstellt , in
der einen Hand eine Lilie , in der anderen eine Taube haltend . Zer¬

lassen müsse. Indessen hat der Basler „Vorwärts ", indem er
so nach berühmtem deutschem Muster arbeiten wollte , in der
Schweiz lediglich einen Heiterkeitserfolg erzielt . Denn „Ge¬
nosse" Dr . Blochert denkt gar nicht daran , auf die Ehre , zu der
ihm seine hohe Stellung einen Anspruch gibt , zu verzichten. Ja
sogar das „Volksrecht" in Zürich, das sonst in den sozialistischen
Reihen die scharfmacherische Tendenz vertritt , erklärt kurz und
bündig , daß Dr . Blochert nicht nötig habe , „sich aus mißver¬
standener Grundsätzlichkeit hinter den Hag zu stellen." Das
Züricher Sozialistenblalt sagt wörtlich (und diese Worte ver¬
dienen auch im Deutschen Reiche Beachtung) : „die fortschreitende
Demokratisierung in Deutschland wird auch einige unserer
deutschen Genossen dazu bringen , die Merkmale wahrer Eestn-
nungstüchtigkeit weniger als heute in einem klotzigen und takt¬
losen Verhalten politischen Gegnern gegenüber zu suchen." Dr .
Blochert wird , dessen find wir überzeugt , seiner Aufgabe mit
weltmännischem Takt genügen.

An den bevorstehenden Manövern find auch die Truppen
des Kantons St . Gallen beteiligt ; deshalb wird auch die
St . Gallische Kantonsregierung ihr Haupt , den Landamman ,
zu diesem Anlaß deligieren . Diese Würde bekleidet im laufen¬
den Jahre Heinrich Echerrer und dieser ist zufällig aus sieben
Mitgliedern das einzige, das aus der sozialdemokratischen
Partei hervorgegangen ist . Heinrich Scherrer ist weiteren
Kreisen bekannt als der Präsident der Internationalen Ver¬
einigung für gesetzlichen Arbeiterschutz . Er ist ferner Mitglied
unserer ersten Kammer , des Ständerates , und überhaupt ein
Mann , der die soziale Tätigkeit weit über die Theorien und
über das Streitbedürfnis der Parteifanatiker stellt. Land¬
amman Scherrer wird dem Kaiser bei dem vom Bundesrat an¬
gebotenen Frühstück in der Karthause Jttingen vorgestellt wer¬
den, und es unterliegt gar keinem Zweifel , daß ihm die Frage ,
ob er dem ehrenvollen Rufe Folge leisten dürfe , nicht eine
Sekunde seiner Zeit geraubt hat . Mögen es die „Genossen"
gern oder ungern sehen : Der St . Gallische Landamman wird
auf dem Posten stehen , den ihm fein Heimatkanton anvertraut
hat , und er wird ihn mit Ehren ausfüllen .

In der Schweiz waren eben die Sozialisten von jeher und
sind heute mehr als je genötigt , gleich den Vertrauensmännern
der bürgerlichen Parteien in den Behörden , in die fie berufen
werden , wetteifernd ihre besten Leistungen für das gemeinsame
Wohl herzugeben. Mit einer bloßen Kritik und negativer
Tätigkeit wären die Gunst der Wähler und das Vertrauen des
Volkes rasch verscherzt .

So ist es zu erklären , daß sogar gelegentlich an der Spitze
des Polizeiwesens der großen Städte Sozialdemokraten stehen
und stramm ihrer Pflicht genügen. Und es gibt — nach gewissen
ausländischen Begriffen — noch Schlimmeres : auch in der
schweizerischen Armee können Sozialdemokraten in hohe Offi¬
ziersstellen gelangen . Gustav Müller , der Finanzvorsteher der
Stadl Bern , ist z. B . in seiner militärischen Stellung Oberst¬
leutnant und Regimentskommandant der Artillerie . Dr .
Studer in Winterthur , in seinem bürgerlichen Beruf Advokat
und Nationalrat , ist Jnfanteriehauptmann , und so könnten
wir noch mehrere Namen aufführen . Bei diesen Herren kommt
dann freilich zwischen ihrer parteipolitischen Gesinnung und
ihrer militärischen Eigenschaft eine sehr akute Pflichten -Kol -
lision häufig vor , die sie aber noch stets restlos zugunsten der

ner wurde ein Teil eines irdenen Wafferkruges gefunden , der das
kurmainzische und Heidelberger Wappen zeigt mw die Inschrift
trägt : „Lotharius Franziskus von Gottes Gnaden Ertsbischof zu
Maints und Kurfürst .

" Bon dem Auditorium Theologiae wurden
die nach Osten gelegenen Mauerzüge des Chores freigelegt .

— Berlin , 20. Aug. Aus maßgebenden Berliner Musik-
kreifen kommt das Gerücht, daß zu den olympischen Spielen in
Berlin auch Musikwettbewerbe veranstaltet werden sollen. Es
sollen Violinisten , Pianisten , Sänger und Opernkomponisten
an dem Wettbewerb teilnehmen . Es ist, wie die „Leipz. R . R ."
hören , keinesfalls ausgeschlossen , daß dieser Plan bei den Ber¬
liner olympischen Spielen im Jahre 1916 zum ersten Male seine
Verwirklichung findet.

Don der Knftfchiffatzrt.
ch- Rostock , 20 . Aug. (Tel .) Um 8 .35 Uhr erschien das

Luftschiff „Hansa", welches zur Fahrt nach Rügen aufgestiegen
war , von Hamburg kommend über der Stadt , beschrieb zwei
Schleifen und setzte gegen 9 Uhr die Fahrt in der Richtung nach
der pommerschen Küste fort .

— Lübeck . 20 . August. (Tel .) Das Luftschiff „Hansa " ist
kurz vor y2l llhr über Schlutup gesichtet worden .

>— Hamburg , 20. Aug. (Tel .) Das Luftschiff „Hansa "
ist um 2 Uhr wieder vor der Ballonhalle hier eingetroffe »
um war um Zy2 llhr geborgen.

Ans dem gewerblichen Leven.
Paris , 20. Aug. Die große Metall -Firma Schneider in Le

Ereuzot hat durch ein Rundschreiben vom 25. Juli ihren Kunden
,nitgeteitt , daß fie vom April 1913 ab die Erzeugung von Eise« ein¬
stellt ; fie führe nur noch die bereits gemachten Bestellungen aus .
Die Firma empfehlt ihren Kunden , anstelle des Eisens Sahl . und
zwar weichen anb Halbweichen Stahl , wo Lötbarkeit erforderlich ist.

Offiziersstellung gelöst haben . Ja , in politischer Beziehung er¬
gab sich hieraus auch für die bürgerlichen, nationalen Parteien
ein Vorteil , weil jene hochstehenden Genossen in den wichtigsten
militärpolitischen Fragen (Reubewaffnnng der Infanterie ,
Neuordnung der Artillerie und dergl.) ihre Autorität im
Sinne unserer nattonalen Verteidigung geltend machen muß¬
ten , ihr Gewissen zwang sie dazu!

Wer das polittsche Leben in der Schweiz genügend lange
beobachtet hat , muß nach all dem der Meinung sein, daß unsere
Sozialisten in den Augen vieler deutschen Genossen nicht als
voll gelten können. Wir sind hier für die „Radikalen deutscher
Observanz" etwas zu nüchtern. Und da wir seit vielen Jahren
mit Volksrechten überreich ausgestattet sind , so bleibt hier in
formalpolitischer Beziehung wenig mehr anzustreben und es
wird mehr auf positive Leistungen gesehen . Dann ist auch
unsere Sozialdemokratie in manchen Dingen national und
patriotisch gesinnt. Ein radikaler Ton in den Parteiversamm¬
lungen wird in der Regel nur von solchen angeschlagen, welche
die demokratische Lust der schweizerischen Volksrechte noch nicht
lange genug geatmet haben.

Ans der Alestden;.
K a r l s r u h e, den 20. August.

O Die Arbeit der Reichspost . Nach amtlichen Statistiken
erreichte die Zahl der Bttefsendungen im Jahre 1911 bei der
Reichspost fast die Zahl von 6 100 000 000, dazu kamen (in run¬
den Ziffern ) 2 100 000 000 Zeitungen und 274 Millionen Paket -
und Geldsendungen. An Telegrammen wurden 58 Millionen
befördert , Telephongespräche wurden 1800 000 000 vermittelt .
Welch riesigen Aufschwung die Arbeit bei der Reichspost g»
nommen hat , mögen die Zahlen aus dem Jahre 1896, also vor
15 Jahren zeigen . Befördert wurden damals fast 2Vz Militär
den Briefe und Karten , 1 Milliarde Zeitungen , 152 000 006
Paket - und Geldsendungen, 35 Millionen Telegramme , die
Zahl der Fernfprechgespräche betrug 560 Millionen . Die Stei¬
gerung beträgt im Durchschnitt 60 v . H.

kc. Der Bahn - und Weichenwärter-Verein Karlsruhe hak
in seiner letzten Sitzung mit bedeutender Mehrheit den Aus¬
tritt aus dem Verband der Eisenbahnbeamten- und Arbeiter¬
vereine beschlossen. Diesem Verband , dem der ca . 1700 Mit¬
glieder zählende Landesverein mittlerer badischer Eisenbahn¬
beamten , sowie der überwiegend aus Arbeitern bestehende
Badische Eisenbahnerverband mit nahezu 12 000 Mitgliedern
angehören , ist es bisher noch nicht gelungen, wie ursprünglich
beabsichtigt war , alle Eisenbahnervereine in sich zu vereinen .
Neuerdings sucht man einen Zusammenschluß der unteren Be¬
amten für sich, d. h . also ohne Arbeiter oder mittlere Beamte ,
ins Leben zu rufen , wie ein solcher bereits bei den mittleren
badischen Beamten im allgemeinen besteht .

ko . Ein neues Mittel gegen Gelenkrheumatismus , dessen
Namen zugleich als Zungengeläufigkeitsübung verwendet wer¬
den kann , kommt gegenwärtig unter dem Namen — es
empfehlt sich beim Aussprechen vorher etwas den Atem an¬
zuhalten — Pheuyldimethylpyrezolamidomethansulfonsaure »
Natron in den Handel.

+ Einbrecher verhaftet . Heute vormittag fand eine in
der Rüppurrerstraße wohnhafte Frau bei der Rückkehr in ihre

Man fürchtet in industriellen Kreisen, daß die Erzeugung von Schra «.
ben und Schraubenmuttern in der Gegend von St . Etienne durch
diese Maßnahmen leiden könnte , um so mehr als die Eisenerzeugung
im Departement Nord seit langer Zeit bedeutend eingschränkt wor¬
den ist.

dck Rom, 20. Aug. Aug. (Tel .) Hier brach gestern ein General
streik aus , der nur von 4 bis 8 llhr nachmittags dauerte und an dem
29 999 Arbeiter teilnahmen . Der Streik richtet fich gegen eine Ver¬
fügung , wonach die Armen-Auinahme in die Spitäler erschwert wird .
Es wurde beschlossen, eine lebhafte Agitation gegen die neue Ver¬
fügung einzuleiten .

= > London , 20. Aug. (Tel .) Seit der Beilegung des Streikes
im Londoner Hafen ist es , wie schon mehrmals gemeldet, in den Docks
von Tilboury wiederholt zu Schlägereien zwischen organisierte « und
Nichtorganisierten Arbeitern gekommen . Während gestern eine solche.
Schlägerei im Gange war , in der von Revolvern Gebrauch gemacht
wurde , brach aus noch nicht aufgeklärter Weife in einem Jutelager¬
raum Feuer aus . das großen Schaden anrichtete .

= Santos (Brasilien ) , 20. Aug. Unter den hiesigen Hafenarbei¬
tern ist der Generalstreik ausgebrochen. 30 im Hafen liegende Schiff»
find in Mitleidenschaft gezogen . Man befürchtet Unruhe «.

Dersammlnngen «nd Kongresse.
# München, 19 . Aug. Der Internationale Freibenkerbuud , dessen

Sitz in Brüssel ist und welcher die bedeutendsten Freidenkerorganifa -
tkonen der ganzen Kulturwelt umfaßt, hat , wie man uns schreibt, be¬
schlossen. seinen 18. Kongreß in München abzuhalten . Der 16 . Kon¬
greß in München ist der erste, den das internationale Freidenkertunr
in Deutschland abhalten wird . Als Redner und Referenten find schon
eine ganz bedeutende Menge Führer und Gelehrte aus fast alle »
Külturstaaten angemeldet.

hd London, 19. Aug. (Tel .) Die iuternatianale Konferenz zur
Beratung von Maßnahmen zur größeren Sicherheit von Sefcen und
Eigentum zur See wird entweder in London oder i« Haag stattfin¬
den . Die Jnittative zu der Konferenz hatte seinerzeit nach de«
„Titanic "-Katastrophe Deutschland gegeben .
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Wohnung darin einen Einbrecher vor . Der Dieb hatte sich
schon in den Besitz eines Sparkassenbuches und eines größeren
Geldbetrags gefetzt und flüchtete mit seiner Beute auf die
Straße . Zn der Luisenstraße wurde er von Passanten fest-
genommen und der Polizei übergeben.

* *

Karlsruhe , 20 . Aug . Bei den Olympischen Spielen in
Warzheink holte sich Max Breunig vom Karlsruher Fußb all¬
verein nicht weniger wie fünf erste Preise , und zwar im Drei¬
kamps. Diskuswerfen 38,60 m, Schleuderballwerfen 57,06 in,
Steinstoßen 8,24 m , Weitsprung 5,98 m und im Kugelstoßen,
wo er für den Dreikampf 11,84 in stieß .

Letzte Telegramme
der „Kadifrhen Vrefse".

— Berlin , 20. August. Prinz Heinrich von Preußen ist
heute früh 8.15 llhr auf dem Bahnhofe Friedrichsstraße hier
eiugetroffe « und hat alsbald seine Reise nach Japan fortgesetzt .
Auf dem Bahnsteig waren die Herren der japanischen Botschaft
zur Begrüßung erschienen . (Prinz Heinrich reist bekanntlich
durch Sibirien nach Japan .)

- -- Kiel , 20. Aug . Das erste Geschwader der Hochseeflotte
ist heute früh 7 Uhr von Kiel aus um Skagen nach Wilhelms¬
hauen abgegangen . Das zweite Geschwader sowie die Auf¬
klärungsschiffe verließen Kiel kurz vor 8 Uhr zu einer Uebungs«
fahrt in der Nordsee.

— Erlau (Ungarn ) , 20. Aug . Kardinalerzbischof Dr . Josef
Eamassa ist gestorben.

i= r Sofia , 20 . Aug . Die Söhne des Königs werden sich,
einer Einladung Kaiser Wilhelms folgend, nach Deutschland
begeben.

hd Brüssel, 20 . August. Das belgische Königspaar reist
heute nach Schloß Possenhoven in Bayern , um dort einige Zeit
zu verweilen .

= Ufa (Rußland ) , 20 . Aug . Das Mitglied der Reichs¬
duma Aliaskar Syrtganowo , ein angesehener musemanischer
Abgeordneter , ist heute früh in der Wohnung eines russischene
Generals von einem Verwandten desselben aus unbekannter
Ursache ermordet worden.

--- Hongkong, 20 . Aug . 40 bewaffnete Räuber bemäch¬
tigten sich einer Dampfbarkasse und fuhren nach der Insel
Tschungtschau bei Hongkong. Dort griffen sie die Polizei «
ftatiou an , töteten einen indischen Unteroffizier und zwei
Polizeibeamte » erbrachen den Geldschrank und raubten einen
Betrag von 1000 Dollars . Auch eigneten sie sich eine Anzahl
Gewehre und Bajonette an . Ein chinesischer Bankbeamter
wird vermißt . Es wird angenommen , daß er von den Räu¬
bern fortgeschleppt worden ist.

P .C . Kairo . 20. August. (Privattel .) In den Straßen der
Eingeborenenstadt fand die Polizei gestern aufreizende Flug¬
blätter , in denen die Bevölkerung dazu aufgewiegelt wird , für
die Hinrichtung der drei Aegypter anläßlich der Aufdeckung des
Komplotts gegen Lord Kitchener eine nationale Rache zu
nehmen. Die Polizei hat eine strenge Untersuchung nach den
Urhebern dieser Flugschriften eingeleitet .

— Lima , 20 . August. Billinghurst ist zum Präsidenten der
Republik Peru gewählt worden.

SSachtriigliches zum blaiserbesuch »« Frankfurt.
24. K ö l n , 20. August. (Privattel .) Französischen Blätter -

» eldungen zufolge waren zwei berüchtigte Nihili¬
st « n am Tage vor dem Kaiserbesuch in Frank¬
furt a. M. «ach dort abgereist.

Ma « geht wohl nicht fehl in der Annahme , daß aus diesem
Srnnde die ganz außerordentlich strengen Ab -
sperrnngsmaßregeln bei Gelegenheit des gestrigen
Kaiserbesuches erfolgt waren .

Die Beisetzung der Herzogin von Genua.
- -- Turin , 10 . Aug . Der Sonderzug mit der Leiche der Herzogin-

Witwe von Genua traf um 3 Uhr 4b Min . hier ein. Mit demselben
Zuge kamen die Königin -Mutter Margharita , der Herzog und die
Herzogin von Genua , der Fürst von Udine und der Herzog von
Piftoja an . Auf dem trauergeschmückten Bahnhof hatten sich der
König und der Kronprinz von Sachsen, Prinz Alfons von Bayern
und eine Abordnung des den Namen „Prinzessin Elisabeth " tragen¬
den sächsischen Regiments eingefunden , die dann mit dem Herzog
von Genua und dem Fürsten von Udine dem Sarge zu Wagen folg¬
ten . In den Straßen , in denen eine große Menschenmenge sich ein-
gesunden hatte , erwiesen Truppen die militärischen Ehren .

In der Kirche Gran Madre di Dio erwarteten der König von
Italien , der Herzog von Oosta, der Graf von Turin , der Herzog der

Abruzzen, der deutsche Botschafter o . Iagow als Vertreter des Deut¬
schen Kaisers , der österreichisch -ungarische Botschafter als Vertreter
des Kaisers Franz Joseph , Ministerpräsident Eiolittt , Arbeitsmini¬
ster Sacchi, Finanzminister Facta , Abordnungen des Senats und
der Deputiertenkammer , Vertreter der Behörden sowie Offiziere der
Armee und der Marine den Trauerzug . Kardinal Richelmy erteilte
die Absolution . Darauf wurde die Leiche nach der Begräbniskirche
auf dem Supergaberge geleitet und in Gegenwart der Fürstlichkeiten
in der königlichen Familiengruft beigesetzt .

Anr Reife Sunjatsens nach Peking .
— San Franziska , 20 . August. Im hiesigen chinesischen

Viertel wurde gestern durch Maueranschläge die angebliche
Ermordung Dr . Sunjatsens in Peking bekannt gemacht . (Dr .
Sunjatsen , der Führer der chinesischen Revolutionäre war
gegen den Willen seiner Freunde nach Peking gereist.) Der
Nachricht wird vom chinesischen Konsul und den Zeitungen kein
Glauben geschenkt. Im Augenblick ist bei den hier lebenden
Töchtern Dr . Sunjatsens keine Bestätigung der Meldung ein¬
getroffen .

01 . Berlin , 20 . Aug . (Privattel .) Ihr Korrespondent
hatte Gelegenheit , Dr . Marison , den neuen Berater der chine¬
sischen Regierung , auf der Durchreise in Berlin zu sprechen.
Dr . Marison kam auf dem Landwege über Sibirien und
hatte eine zehntägige Eisenbahnfahrt hinter sich . Er ver¬
sicherte, daß seine Reise nur einen ganz privaten Zweck habe,
nämlich den . in London zu heiraten . Am 1 . Oktober müsse
er mit seiner jungen Frau wieder in China sein. Dr . Mo-
rison versichert , und dies ist wichtig im Hinblick auf die
neuesten Nachrichten und Gerüchte über die Ermordung Dr .
Sunjatsens in Peking und die innerpolitischen Schwierigkei¬
ten , daß nach seiner festen lleberzeugung das jetzige Regime
der chinesischen Republik durchaus fest begründet sei und daß
man keine Befürchtungen zu hegen brauche.

61 . Paris , 20 . Aug . (Privattel .) Die Nachrichten von der
Ermordung Dr. Sunjatsens wird auf Grund durchaus zuver¬
lässiger Meldungen dementiert . Richtig ist, daß Dr . Sunjatsen
während der letzten Tage und vor seiner Abreise nach Peking
Drohungen und Warnungen vor Attentaten erhielt und daß
auch seine nächsten Verwandten durch allerlei Zuschriften ge-
ängstigt wurden , die, wie man annimmt , von Anhängern der
kürzlich Hingerichteten beiden Generale ausgingen .

Zmn BaN der transperfifchen Bah «.
Paris , 20 . Aug . Der französische Botschafter in St . Peters¬

burg , Louis , hat einem Vertreter der Pariser „Agence Fournier "

folgende Erklärungen gemacht : „Die Frage der transperfifchen Eisen¬
bahn ist eine der schwierigsten und zugleich wichtigsten. Allerdings
find Rußland und England feit langer Zeit über den Bau der Bahn
einverstanden , aber sie können nicht alle Kapitalien , die sehr beträcht¬
lich find, dazu liefern . Es müssen auch genügend Garantien geboten
werden.

Die Frage ist , ob Persien den nötigen finanziellen Beitrag lie¬
fern kann . Jedenfalls hat die Frage durch die Besprechungen zwi¬
schen dem ftanzösischen Ministerpräsidenten Poincars und den russi¬
schen Staatsmännern einen großen Schritt vorwärts gemacht. Wahr¬
scheinlich wird das Projekt nächstens zur Ausführung kommen . Man
wird nach sorgfältigem Studium zum Bau der einzelnen Strecken
schreiten.

Die innere Krisis in der Türkei.
— Konstantinopel , 20 . August. Der ehemalige Kriegs¬

minister Salih Pascha ist nicht , wie irrtümlich berichtet wurde ,
zum Kriegsminister , sondern zum Minister der öffentlichen Ar¬
beiten ernannt worden .

= Konstantinopel , 20 . August. Die Führer des Jungtörki -
schen Komitees haben 27 Provinzkomitees für den am 16 . Ra¬
madan in Konstantinopel stattfindenden Jungtürkischen Kon¬
greß einberufen .

t In Albanien .
P .C. Konstantinopel , 20 . Aug . (Privattel .) Wie jetzt be¬

kannt wird , wollen die Albanesen in llesküb eine Nationalver¬
sammlung einberufen . Die zur Beratung gelangenden Punkte
sollen sein : 1 . Die Albanische Kommission soll aufgelöst werden .
2 . Es sollen direkte Verhandlungen mit der türkischen Regie¬
rung eingeleitet werden . 3. Die Albanesen wollen sich unter
allen Umständen die 32 Millionen Schadenersatz von der tür¬
kischen Regierung sichern. Sie wollen daher die Städte
Köprülü , Krakow» und alle Städte nördlich von Demir Kapu
besetzen. 4. Sämtlichen Leuten , denen im vorigen Jahr die
Waffen abgenommen worden find , muffen diese im Laufe eines
Monats zurückerhalten.

An der türkisch - montenegrinischen Grenze .
— Saloniki , 20 . August. Im Laufe des gestrigen Tages

sind weitere Truppentransporte von hier nach Köprülü abge-
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gangen , wo Vorbereitungen gegen etwaige Umgehungsmanöver
der Montenegriner getroffen worden sind . Said Pascha, der
Kommandant des Korps von Saloniki ist mit der Leitung der
Truppenbewegungen und der bei Köprülü konzentrierten Trup¬
pen betraut worden . Der Markt von Köprülü ist infolge der
dort herrschenden Aufregung gesperrt.

Die Montenegriner setzen ihre Feindseligkeiten gegen
Berani fort , das wiederholt und dringend um Verstärkungen
gebeten hat . Der Führer der albanischen Sonderkommission
Ibrahim Pascha erklärte von Uesküb aus . er werde die Redifs
von Jpek und Djakowa einberufen . Falls diese seinem Rufe
Folge leisteten würden sie nach Berani geschickt werden .

Zur Aktion des Grafen Berchtold .
— Petersburg , 20 . Aug. Wie die „Nowoje Wremja " melder,

hat die russische Regierung dem österreichischen Botschafter die sym¬
pathische Aufnahme des Vorschlags des Grafen Berchtold mitgeteilt .
Ferner meldet das Blatt , daß der Verweser des Ministeriums des
Aeußern Neratow dem bulgarischen Gesandten gegenüber die Hoff¬
nung ausgesprochen hat , daß die Friedensbestrebungeu des Königs
und der Regierung von Bulgarien von Erfolg begleitet fein mögen.
Dem serbischen Gesandten hat Neratow gesagt, daß Serbien in der
gegenwärtigen Krisis jegliche Verwicklung vermeiden wolle.

— Konstantinopel , 20 . Aug. „Stambul " nimmt die Anregung
des Grafen Berchtold ungünstig auf . Der „Levante Herald " hebt
dagegen die Anregung als eine wahre Wohltat für die Türkei hervor .
Das Blatt meint , der Vorschlag des Ministers fei dazu gemacht - 'or-
den, um jeden Versuch einer Intervention zu verhindern . Er sei ge¬
rade das Gegenteil einer Intervention .

hd Wien , 20. Aug. In hiesigen diplomatischen Kreisen glaubt
man , daß durch die rasch erfolgte Zustimmung der Mächte zu dem
vom Grafen Berchtold angeregten Meinungsaustausch die bereits
sich bedrohlich gestaltende Lage in Konstantinopel und Albanien viel
von ihrem Ernst verloren hat . Die Einigkeit der Großmächte sei für
die radikalen Elemente sowohl in Konstantinopel als auch in Alba¬
nien eine ernste Mahnung , die pazifierende Politik der gegenwär¬
tigen türkischen Regierung nicht in chauvinistischer Werse zu durch¬
kreuzen.

Der türkisch -italienische Krieg.
— Konstantinopel , 20 . August. Der Bali des Archipels

Subhi Bey , der in italienische Gefangenschaft geraten war , ist
hier eingetroffen . Er wird , wie es heißt , mit einer Mission
dorthin zurückkehren .

Briefkasten.
L. W ., Lengna « : Deutsche , welche ihre Staatsangehörigkeit durch

zehnjährigen Aufenthalt im Ausland verloren haben und demnächst
wieder in das Gebiet des Deutschen Reichs zurückkehren , erwerben
die Staatsangehörigkeit in demjenigen Bundesstaat , in welchem sie
sich niederlaffen , durch eine von der Behörde ausgefertigte Aufnahme -
Urkunde, welche auf Nachsuchen ihnen erteilt werden muß . Diese
Verleihung kann auch ohne, diese Niederlassung eintreten , wenn keine
andere Staatsangehörigkeit erworben wurde . Im elfteren Fall ist
die Wiederverleihung der Staatsangehörigkeit völlig kostenfrei, im
letzteren tax - und sportelpflichtig . Im Gesuch ist die Angabe der
Heimat erforderlich, mit dem Gesuch ist das Geburtszeugnis vorzu¬
legen . Die in Ihrer Anfrage sonst mitgeteilten Tatsachen spielen
bei der Wiederverleihung keine Rolle . (87.)

F . B . in Fr . : Brieflich erledigt . (88.)
B . M . 105 : Die vertragsmäßigen Herrichtungskosten find zu

zahlen und beim Auszug fällig , die mitgeteilten Tatsachen berechtigen
nicht zur Zahlungsweigerung . (03.)

K. 100 : Der Grundstücksanteil kann durch notariellen Vertrag
weiterveräußert werden , die Zustimmung der Miteigentümer ist nicht
erforderlich, von etwaigen Beschränkungen des Miteigentums ist der
Käufer zu unterrichten . (85 .)

F . K. hier : Der wiederholt in Verzug gesetzte Vermieter kann
auf die Beseitigung der von dem anderen Mieter ausgehenden
Störungen und auf Schadenersatz verklagt werden, statt Schadenersatz
kann während der Gebrauchsbehinderung Mietzinsminderung ver¬
langt werden . Ein Recht zum sofortigen Auszug besteht nicht. (102 .)

Stammtisch E . S . A. H. : Der betreffende Artikel betraf die in
Berlin stattgefundene Ausstellung für Heimarbeit , in der allerdings
kraffe Beispiele von Arbeitsentlohnung aus der Holzarbeitenher -
stellung im Erzgebirge , aus der Berliner Konfektion , der künstlichen
Blumenfabrikation usw . mitgeteilt und veranschaulicht waren . Die
an Ihrem Tisch aufgeführten Zahlen werden ungefähr für die da¬
malige Zeit stimmen. (100. )

K. R . in H. : Sie haben sich bis zur Beendigung des Dienstver¬
hältnisses an den Dienstvertrag und die Weisungen des Arbeitgebers
zu halten . Ueberarbeit ist, sofern sie seither üblich war , oder es sich
um dringende Arbeiten handelt , ohne besondere Vergütung zu
leisten . (106 . )

Pädagogium Karlsruhe BaÄ tr*
Sexta bis Abitur . Der Unterricht in den Ferlenltiirseii beginn'
Dienstag, den 20 . ds . Anmeldungen nehmen entgegen 1835c

Schmidt & Wiehl , (15 Jahre Vorstände am Institut Fecht) .

Vermischtes.
= Berlin , 20 . Aug. (Tel .) Der Bauarbeiter Harnau , in

dem man den Rauener Messerstecher , welcher drei Damen im
Eisenbahnzuge verletzte, vermutete , hat sich heute der Polizei
gestellt. Als Täter in der Rauener Affäre kommt er jedoch
aller Wahrscheinlichkeit nicht in Betracht .

P .C . London, 20. Aug . (Privattel .) Dr . Dudley Stone ,
einer der fünf Engländer , die in Eckernförde wegen Spionage¬
verdachts verhaftet worden waren , ist am Sonntag nach Lon¬
don zurückgekehrt und hat dort seine Arbeit am Metropokitain -
hospital wieder ausgenommen. Seine Freunde , mit denen er
zusammen auf der Pacht „Silver Crcscent " vor etwa 10 Tagen
Kiel verlassen hatte , kamen nach einer stürmischen Fahrt in der
Nordsee in Terschelling an , wurden aber im dortigen Hafen
znrückbehalten, da sie nicht imstande waren , die von dem Be¬
sitzer eines Schleppdampfers , der sie in den Hafen geschleppt
hatte , geforderten ISO Pfund sofort zu bezahlen. Erst nachdem
sie das Geld entrichtet hatten , durften sie den Hafen verlassen.

= London, 20. August. (Tel .) Im Zusammenhang mit dem
Diebstahl des Toilettenkoffers der Prinzessin Friedrich Karl
von Hessen wurde ein Mann verhaftet , der heute vor dem
Polizeirichter erscheinen wird .

Unalürkskälle .
hd Trier , 20 . August. (Tel .) Bei Groß-Bous versagte

gestern die Steuerung eines besetzten Post-Autobusses, der
gegen einen Baum rannte und zertrümmert wurde . Fünf Per¬
sonen wurden verletzt, darunter drei sehr schwer.

hd Darmstadt , 20 . Aug . (Tel .) Heute nacht, kurz nach 11
Ahr , wurde auf der Bahnstrecke zwischen Dieburg und Cranich-
ftei« der 40 Jahre alte Streckenwärter Martin Röhrig aus
Darmstadt von einem von Aschaffenburg kommenden Schnell¬
zuge überfahren und auf der Stelle getötet . Der Körper wurde
mitten durchschnitten. Wie festgestellt ist, hatte Röhrig auf

den von Darmstadt kommenden Triebwagen geachtet und dabei
den verspäteten Schnellzug übersehen. Röhrig war verheiratet
und hinterläßt drei Kinder .

hd Madrid , 20 . Aug . (Tel .) Aus dem nahe gelegenen Ponte -
sedra wird von einerschweren Explosion berichtet, die den größten
Teil der dortigen Feuerwerkskörper -Fabrik von Manuel Baamonde
zerstörte. Die Katastrophe ist auf eine höchst eigenartig « Ursache zu¬
rückzuführen. Der Haushund des Besitzers fand eine mit Pulver ge¬
füllte Rakete und spielte längere Zeit unbeachtet mit dieser herum .
Plötzlich biß er in die Rakete, die sofort explodierte . Der Hund
wurde in Stücke gerissen und die Fabrik , die große Mengen Feuer¬
werkskörper enthielt , flog in die Luft . Das ganze Gebäude wurde
vernichtet. Der Besitzer, sein« Fra « und fünf ändere Personen er¬
litten gefährliche Verletzungen.

hd London, 20 . Aug . (Tel .) Als König Georg gestern in seinem
Auto von Bolton Abbey nach Abbey Stead fuhr, begegnete ihm an
einer scharfen Biegung der mit voller Geschwindigkeit entgegenkom¬
mende Kraftwagen eines Mr . Thornton aus Birkenshaw auf einer
zum Ausweichen zu engen Fahrstraße . Der Führer des Thornton -
schen Wagens lenkte diesen, als er die dem König drohende Gefahr
sah , seinen eigene« Wagen kurz entschlossen in den Graben , wobei
derselbe umschlng . In dem Auto befand sich Thornton , eine Dame
und zwei Kinder , die sämtlich unverletzt davonkamen. Der König
ließ sein Auto sofort znrücksahre «, stieg aus und erkundigte sich nach
dem Befinden der Insassen . Nachdem er sich überzeugt hatte , daß
diese unverletzt geblieben waren , gab er seinen Leuten den Befehl ,
dem Aut » aus dem Graben zu Helsen.

Zum Polizei -Skandal in Rewyork.
hd Rewyork, 20. August. In der Affäre des von Rew-

Porker Polizisten ermordeten deutschen Spielsaalbesitzers Rosen¬
thal ist eine neue Verhaftung erfolgt . In einem Badeort
wurde Sam Schepps, der sich dort unter dem Namen Franklin
eingemietet hatte , verhaftet . Er hatte seiner Zeit den Rord -

lohn ausgezahlt . Schepps wurde nach Rewyork gebracht, wo
er vor dem Untersuchungsrichter angab , er könne die Angabe»
des Spielers Rose bestätigen.

Kleine Zeitung.
44 Die hilfsbereiten Wahrsagerinnen. Die Neugierde nach den

Geheimnissen der Zukunft hat einem Braunschweiger Schlossermeistei
ein unangenehmes Abenteuer eingebracht . Anläßlich des letzten Meß¬
tages machte er kurz entschlossen blau und besuchte den Metzplatz, um
sich die verschiedenen Sehenswürdigkeiten , Feuerfresser , Messerschlucker
usw. einmal näher anzusehen. Ein besonderes Interesse erregte eine
geheimnisvolle Bude , deren Aeußeres schon darauf hindeutete , daß sie
ganz etwas Mysteriöses bergen müßt« . Die Außenwände waren mit
kabbalischen Zeichen bedeckt und die Ankündigungen des Ausrufers
ergaben , daß man in der Bude ganz untrügliche Auskunft über sein
zukünftiges Schicksal bekommen könne . Der biedere Schlossermeister
hatte verschiedentlich Ursache , auf einige Ergebnisse der nächsten Zeit
neugierig zu sein . Er entrichtete also an der Kasse seinen Obolus u,h
betrat den Zaubertempel . Hier empfingen ihn zwei Damen di :
richtige Wahrsagerin und deren Gehilfin , die die Wahrsagekunst erst
„lernte ". Der Meister wurde genötigt , auf einem Schemel Platz zu
nehmen . Sei es nun aber infolge der Aufregungen wegen der bevor¬
stehenden Enthüllungen , sei es wegen des vorher zu reichlich genosse¬
nen Alkohols, der Schemel kippte um und der Schlossermeister lag auf
der Erde . Dabei fiel ihm das Portemonnaie aus der Hosentasche und
lustig klimperten die Münzen an der Erd« . Hiffsbereit beteiligten
sich die beiden Wahrsagerinnen am Aufsammeln , als aber der
Schlossermeister seinen Barbestand zählte, zeigt« es sich, daß ihm zirka
70 Mark fehlten . Der Schlossermeister ging zur Polizei und zeigte
die Sache an , die nun noch ein gerichtliches Nachspiel haben wird .

Berliner Fremdenführer . „Also hier , seh'n Se mal , det is das
deutsche Reichstagsgebäude ! Det ist das Haus , wo die Stärke der
. . . . englischen Flotte bestimmt wird !"

Die Rache des Arztes . „Glauben Sie an Senfpflaster , Herr
Doktor ?" „Aber gewiß. Ich verordne sie immer , wenn ich nacht«
unnütz von - einem überempfindlichen Patienten geweckt und gestört
werde."
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Zur panamakanal-zrage.
(Telegramm .)

Washington . 20 . Aug. Präsident Taft hat , wie schon
kurz gemeldet, an den Kongreß eine Spezialbotschaft gesandt,
worin er dringend ein Amendement zur Panamakanalbill
empfiehlt , das den fremden Staaten ermöglicht, die Rechts-
gültigkeit der Bestimmung der Gebührenfreiheit prüfen zu las¬
sen. Der Präsident gebt dem Wunsche Ausdruck, die Bill zu
unterzeichnen, erklärt aber , es sei von großer Wichtigkeit, daß
der gute Glaube der Vereinigten Staaten von den fremden
Regierungen anerkannt werde. Die Prüfung der Rechtsgültig¬
keit der Bestimmung über die Eebührenfreiheit werde durch
den Appell an die amerikanischen Gerichte stattfinden .

Der Präsident hatte deshalb gestern abend eine längere
Besprechung mit dem Kabinett . Die Botschaft des Präsidenten
wurde gestern im Kongreß verlesen und kommt heute vor die
Kommission beider Häuser, die fich bemühen wird eine Ent¬
scheidung im Sinne Tafts herbeizuführen . Die Resolution , die
der Präsident vorschlägt, beginnt mit der Erklärung , daß nichts
in der Panamakanalbill so aufgefaßt werden dürfe , als ob sie
die Bestimmungen des Hay-Pauneefote -Vertrages aufhebe oder
die juristische Auslegung des Vertrages berühre oder Rechte
und Privilegien beeinträchtige , die fremde Nationen durch Ver¬
träge mit den Vereinigten Staaten in Bezug auf die Gebühren
oder andere Abgaben für die Durchfahrt durch den Kanal er¬
worben hätten oder erwerben würden .

Kadifche Chronik .
§ Karlsruhe , 19. Aug . Billige Einmachbohnen gibt es

dieses Jahr , besonders in der Nordpfalz und Rheinhessen ; aber
auch an vielen Plätzen in Baden sind die Bohnen so gut ge¬
raten , daß sie kaum an den Mann gebracht werden können.

-ch- Bruchsal, 20 . August. Gestern nachmittag explodierte
im Hofe des Malertneisters Holoch ein Faß mit Benzol und der
Inhalt geriet sofort in Brand . Die haushohen Flammen
schlugen durch die Fenster der im zweiten Stock liegenden Werk¬
statt des Malermeisters und fanden in den dort befindlichen
brennbaren Stoffen reiche Nahrung . Die Werkstatt ist voll¬
ständig ausgebrannt . Ein Arbeiter , der im kritischen Moment
in derselben anwesend war , konnte sich nur durch das Zer¬
schlagen eines Fensters auf das Dach eines Hauses in der Kai¬
serstraße retten .

L Mannheim , 20 . August. Auf einer Bank in der Nähe
des Bahnwärterhäuschens im Schloßgarten jagte fich heute
nacht gegen 12 Uhr der 27 Jahre alte Fabrikarbeiter Paul
Höne aus Gublau i. Pr . eine Revolverkugel in die Stirne , eine
zweite in das Herz. Man brachte den Lebensmüden in das
Allgemeine Krankenhaus , er verschied jedoch bald darauf in
der Ambulanz , ohne das Bewußtsein erlangt zu haben .

) ( Heidelberg, 20 . Aug. Der Nestor der Heidelberger
Polizei , der frühere Polizeiwachtmeister Joseph Birneisel » ist
im Älter von 85 Jahren gestorben. Er war 1827 zu Lauda
geboren und gehörte vom Jahre 1861 bis zu seiner Pensio¬
nierung im Jahre 1894 der Heidelberger Schutzmannschaft an .

© Heidelberg , 20. August. Beim Spiele zu Tode gekommen
ist gestern nachmittag der neunjährige Sohn Alexander Walter
des Freiherrn Alexander v . Bernus . Gegen 6 Uhr wurde die
Leiche des Knaben im Garten oberhalb des Stiftes Neuburg
aufgefunden . Das Kind hatte sich beim Spielen mit einem
Taschentuch an die hohe Klinke einer Saaltüre geknüpft und
den Boden unter den Füßen verloren . — Heute versuchte ein jg.
Mann aus Neustadt a . d. H. , der zum Besuch in Heidelberg
weilt , und die .Schlierbacher Kirchweihe bis zum Schluß mit¬
machte , sich im Walde oberhalb des Rosenbusches durch drei Re¬
volverschüsse das Leben zu nehmen. Er wurde in schwerver¬
letztem Zustande in die Wohnung eines hiesigen Verwandten
gebracht, der feine lleberführung nach Neustadt veranlaßte . Die
Ursache der Tat soll Liebeskummer fein.

<P Kirchheim, 20. August. Auf einer bei der hiesigen Kirch¬
weih aufgestellten Schiffsschaukel verunglückte der 19 Jahre
alte Schlosser Hohlfelder derart , daß ihm beide Beine an den
Knien gebrochen wurden . Der junge Mann rutschte beim Schau¬
keln vom Sitzbrett , auf dem er gestanden hatte , in dem Augen¬
blick herab , als die Schaukel sich in der Höhe befand , er blieb
an der Zeltdecke hängen , hielt sich jedoch mit den Händen an der
Schaukel fest, die ihn nun mit hinunter riß . Unten kamen die
Beine zwischen die Schaukel und den Bretterboden . Der Be¬
dauernswerte wurde ins Krankenhaus nach Heidelberg ver¬
bracht.

S Weinheim , 20 . August. Von 32 Pfarrern , die sich um
die in Erledigung kommende Pfarrstelle der Stadtgemeinde
beworben haben , hat der evang . Oberkirchenrat in Karlsruhe
folgende 6 Herren vorgeschlagen: Dekan Däublin , Hohensachsen ;
Dekan Hermann , Eölshausen ; Pfarrer Goos, Lichtenau ; Pfar¬
rer Hauß , Spöck ; Pfarrer Reu , Schmieheim ; Pfarrer Villaret ,
Sand . Nächsten Sonntag findet nach Schluß des Gottesdienstes
eine Kirchengemeindeversammlung statt , in welcher Stellung
zur Pfarrwahl genommen werden soll.

□ Hoffenheim (A. Sinsheim ) , 20 . Aug . In aller Stille
feierten die Altbürgermeisters -Eheleute Leonhard Engelhardt
hier das Fest der goldenen Hochzeit. Dem Jubelpaar , das sich
noch einer ausgezeichneten Gesundheit und geistiger Frische er¬
freut , wurde vom Eroßherzog eine Erinnerungsmedaille
verliehen .

Mudan (A. Buchen) , 20 . Aug. Die Eheleute Ludwig
Scholl hier feierten am Sonntag in voller Gesundheit das Fest
ihrer goldenen Hochzeit.

> Eaggenau (A. Rastatt ) , 20 . Aug . Ein Unfall ereignete
sich gestern gegen 6 Uhr nachmittags . An einer etwas ab¬
schüssigen Stelle der Straße Michelbach -Eaggenau , in unmittel¬
barer Nähe letztgenannten Ortes , geriet aus nicht feststellbarer
Ursache der Fuhrmann und Landwirt Hohlfelder aus Michel¬
bach unter seinen Wagen. Die Räder des mit Stroh und Heu
beladenen Wagens gingen dem Bedauernswerten Lber Arm

und Brust . Die erlittenen Verletzungen sollen erheblich sein.
Hohlfelder ist etwa 40 Jahre alt , verheiratet und Vater
mehrerer Kinder . — In einem Kübel Wasser ertrunken ist das
einjährige Zwillingssöhnchen des Adolf Joster von hier , als es
in einem unbewachten Augenblick sich über einen Kübel beugte,
das Uebergewicht verlor und ehe Hilfe kam , in dem Kübel
ertrank .

-f Vom Achertal, 19. Aug. Auf eigenartige Weise ver¬
unglückte vor einigen Tagen ein junger Tourist aus Karlsruhe .
Beim Blumenpflücken wollte er einen Zweig abschneiden und
stieß fich dabei das scharfe Messer , ein sogen . Knicker , so . un¬
glücklich in den Schenkel , daß die Hauptschlagader durchschnitten
wurde . Auf seine Hilferufe eilten seine Gefährten herbei und
suchten die Blutung mit teilweisem Erfolge zu stillen , bis Hilfe
herbeigeholt werden konnte. Nach einem ärztlichen Notver¬
band wurde der Verletzte im Auto ins städtische Krankenhaus
Karlsruhe gebracht, wo ihm jetzt der Fuß amputiert werden
mußte.

Vöhrenbach (A. Villingen ) , 20 . Aug. Am letzten Samstag
fand hier die feierliche Eröffnung , des neuen Krankenhauses statt .
Der Erbauer , Architekt Nägele -Villingen , nahm zunächst im Vorgar¬
ten des neuen Gebäudes das Wort zu einer kurzen Ansprache, in
der er dem Gemeinderat für die Unterstützung während des Baues
dankte und mit herzlichen Wünschen für das Haus dem Bürgermeister
den Schlüssel übergab . Bürgermeister Linder nahm ihn mit Worten
des Dankes und mit Glückwünschen für den Architekten entgegen
und führte die Festgäste in das Krankenhaus ein, wo in einer der
Liegehallen ein Festakt stattfand . Oberamtmann Dr . Bauer über¬
reichte als Geschenk der Eroßherzogin Luise ein goldenes Kruzifix
und nachdem noch der Leiter des Krankenhauses , Dr . Gaigl , gesprochen ,
wurde ein Rundgang durch das Gebäude unternommen . In einer
der Liegehallen wurde nach Beendigung des Rundganges an die
Gäste ein Imbiß gereicht . Hierbei verlas Bürgermeister Linder das
folgende, von der Großherzogin Luise eingegangene Telegramm :
Mainau , 17. ^ ugust 1912. Herrn Bürgermeister ! „Sie haben mir
die sehr große Freude gewährt , Ihrem neuen Krankenhaus « meinen
Namen geben zu wollen. Ich bin für diese mich tief rührende Auf¬
merksamkeit im Gedenken unserer Besuche in Vöhrenbach mit un -
serm teuern in Gott ruhenden Eroßherzog von ganzem Herzen dank¬
bar . Möchte Gottes reichster Segen auf Ihrer Anstalt ruhen zum
Wohl aller Kranken , die dort Heilung suchen werden . Er walte auch
über Ihrer treuen Schwestern Arbeit . Der ganzen Gemeinde herz¬
lichen Gruß und Dank. Möchte das Ihnen übersandte Kruzifix
Ihrem neuen Krankenhaus ein Segenszeichen bedeuten . Eottbefoh -
len ! Grotzherzogin Luise.

© Aus dem Amt Müllheim , 20 . Aug . Gutes oder schlechtes
Zeichen ? Wegen Mangel an Liebhabern konnte die auf letzten
Samstag angesetzte Stammholzversteigerung der Stadtgemeinde
Müllheim nicht stattfinden . — In Ballrechten wurde einem
dortigen Bürger für das Erträgnis eines einzigen Birnbaumes
das hübsche Sümmchen von 180 Mk . geboten — in jeden Raum
pflanz einen Baum . — Im benachbarten elsässischen Orte
Dossenheim rannte ein scheugewordener Zugochse den Fuhr¬
werklenker, einen 17jährigen Burschen, dermaßen zusammen,
daß er mit gebrochenem Genick tot liegen blieb .

# Badenweiler , 20 . August. Das bekannte Sanatorium
Villa Paul ist für 240 000 Jt in den Besitz der süddeutschen Dis¬
kontogesellschaft übergangen .

§ Bad . Rheinfelden , 20 . Aug. Das neue Kraftwerk Augst-
Wyhlen wird in nächster Zeit in Betrieb genommen . Mit dem
Stau beim neuen Wehr ist bereits begonnen und fehlen nur
noch einige Zentimeter zur vollen Stauhöhe . Versuchsweise ist
bereits eine der kleineren Erregerturbinen in Betrieb gesetzt
worden .

# Gottmadingen (A. Radolfzell ) , 20. Aug . Die Gemeinde
Eottmadingen beabsichtigt , in nächster Zeit ein neues Schulhaus
zu erbauen . Zur Erlangung von Plänen wurde vor einiger
Zeit ein Wettbewerb unter den Architekten der Kreise Konstanz
und Waldshut ausgeschrieben. Von 50 eingelaufenen Projekten
kamen 9 in die engere Wahl , von denen 3 mit Preisen bedacht
wurden . Es haben erhalten : 1 . Preis : die Architekten Joh .
Kühn -Radolfzell und Fritz Hugenschmidtin Konstanz für Motto
„Am Riderbach" ; 2. Preis : Wilh . Axmann , Diplom -Ingenieur
n Konstanz für Motto „Putzbau" und 3 . Preis : Architekt

Friedr . Bauer in Konstanz für Motto „August 1912 ".
<? Hegne (A . Konstanz) , 20. Aug . Am letzten Sonntag

machte Eroßherzogin Luise mit den beiden bayerischen Prin¬
zessinnen Hildegard und Gundelinde den üblichen Besuch im
hiesigen Kloster. Empfangen wurde die hohe Frau im Kloster
(Schloßgebäude) von der Oberin , Schwester Romula , dem
Hausgeistlichen sowie sämtlichen anwesenden Schwestern, Novi¬
zen und Kandidatinnen . Nachdem die Herrschaften den Kaffee
eingenommen , besuchte die Eroßherzogin mit ihrer Hofdame,
Gräfin Andlaw , das Elisabethen -Krankenhaus , wo sie sich
längere Zeit aufhielt . Während dieser Zeit besichtigten die
beiden Prinzessinnen den Park , sowie den ganzen Betrieb des
hiesigen Klosters , unter Führung der Oekonomin , Schwester
Romula . Nach einem kleinen Abendimbiß verließen die Herr -
chaften unter den Hochrufen der hiesigen Einwohner nach Lber
zweistündigem Aufenthalt unfern Ort , um in zwei Wagen die
Rückfahrt nach der Mainau anzutreten .

Schiffsnachrichtender Hambnrg-Amerika -Linie .
Agenten : I . W . Roth, Leopoldstr . 4 u . Fr . Morlock , Karlfriedrichstr . 26.

17. August : „Viktoria Luise" an Digermulen ; „Willehad " ab
Montreal ; „Graf Waldersee" ab Philadelphia nach Hamburg ; „Eor -
covado" ab Havre nach Havanna und Mexiko ; „Pennsylvania " ab
Rewyork nach Hamburg ; „Christian X ." an Vera Cruz ; 18 . August :
„President Grant " nach Hamburg pasfiert Dover ; „Habsburg " von
Brasilien pasfiert Las -Palmas : „Hohenstaufen" ab Cantos .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
vom 20. August 1912 .

Unter weiterer Verdrängung des hohen Druckes hat die vor der
Südküste Irlands gelegene Depression ihren Wirkungskreis weit in
das Binnenland herein ausgebreitet , indem sie mehrere Ausläufer
nach Süden und Südosten entsendet. Das Wetter ist deshalb wieder
meist trüb ; bei uns sind mehrfach Gewitterregen niedergegangen ,
doch ist es infolge meist südlicher Luftströmung ziemlich warm ge¬

blieben . Es hat den Anschein, als ob die atlantischen Depressionen
wieder erschöpft wären und daß uns die Randminima , insbesondere
die Lber Frankreich verlaufende Tiefdruckfurche zwar vorerst noch be¬
einflussen werden, daß aber darnach unser Gebiet aus die Rückseite
der Depression kommen wird . Wir haben deshalb zunächst unbe¬
ständiges Wetter mtt zeitweise» Gewitterregen und darnach etwa»
kühleres Wetter zu erwatten .

Witterungsbeobachtungen ose Meteorolog. Station Karlsruhe .

August
Baro¬
meter

w m
Ther-
momt.
in C.

Absol.
Feucht . Feuchtigk .

in Proz. ruWind Himmel

IS. Nachts 9« ll. 748.5 18.6 15.1 SS SW I bedeckt
20. Mrgs . 7" U. 748 .6 15.8 18.4 100 NO
20. Mitt . 2« U. 748 .5 21 .1 15.7 85 SW

Höchste Temperatur am IS. August 24,4 Grcck; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 15,6 . Niederschlagsmenge, gemessen am 20.
August, 7.26 Uhr früh 4,2 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 20. August früh .
Lugano bedeckt 18 Grad Viartttz bedeckt 15 Grad , Perpignan

wolkig 21 Grad, NiM heiter 22 Grad , Tttest wolkenlos 22 Grad ,
Florenz bedeckt 18 Grad , Rom halb bedeckt 17 Grad , Cagliatt heiter
21 Erock . Brindisi wolkenlos 21 Grad.

Telegraphische rrursberichte
Frankfurt a. M.

Ostm ^ r^ L
^

M . '/.
DiSconto Com. 187. V«
Dresdner Bank —
vst .Staatsbahn 152. '/.
Lombarden 19.—

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittel-Kurse./
Wechsel Amsterd.169 .31

„ Antw .-Br . 807 .35
. Italien 800.-
• London 204.25
. Paris 809.—
» Schweiz 808 .50
- Wien 848 .33

Privatdiskont 4 V,
Napoleons 16.20
3M %8teidjSonl, 89.50
8% „ 79.75
8 % % Pr. Eons. 89 .50
Osterr . Goldr . 96.05
4% Russen 1880 90 .50
4% Serben 85.15
Ungar . Goldr . 90 .60
Badische Bank 130 .—
Darrnst . Bank 121.*/,
Deutsche Bank 254 .75
Disc .-Command. 187. '/.
Dresdner Bank 154.*/,Osterr. Länderbk.133.50
Rhein . Creditbk. 135 .—

Schaaffh . Bkv. 124.—Südd . DiSk.-G. —.—
Wiener Bank». 134 .60
Ottomanenbank — .—
Boch. Gußstahl 288.—
Laurahütte 177.'/.
Gelsenkirchen 199 . —
Harpener 196. '/,

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4% Reichsanl.

unk. bis 1918 100.75
SH % dto. 89.50
4%Preutz .Cons .

unk. bis 1918 100 .90
3/4 % dto. 89.50
4% BadenerlSOI 100.10
4% . 1008/09 99.90
4% „ 1911uk.1921100.20
8H % . abg.i .fl . 96 .70
8J4 % . . t-* 93.20
8/4 % . 1892/94 91.30
3 % % . 1900 89. 10
3/4 % . 1902 - .-
3/4 % . 1904 - .-
3/4 % . 1907 - .-
4% RH. HyP .-B.
4% , 1921 99.—
3M % „ 1914 88.-
4%Russ.Staatsr . 90.75

Von 1902
4% Türk , neue 91 .—
Türkische Lose 170 .40

Lem. Heidewg. 152.-
Bad .Anil .^sodaf .540. -
Deutsche Gold.

u.Silb .-Sch .-A. 700 .-
Solzverk.-Jnb .

Konstanz 321.-
M .El .. G .Berlin 267 .7
. Schlickert 160. “M..F . Badenia 181.5
Masch. Gritzner 281.-
Karlsr .Masch . 154.-
Mot.FO)berurse1137 .5
8ellst. -F .Waldhof313 .L
Bad. Zuckf. W. 226 .8
Bochumer 233.-
Sarpener 198. '
Phönix 269. )
Sb.- A. Pakeff. 147.)Nordd. Lloyd 122.)

Nachbörse :
Osterr.Kred.-A. 202.)
Deutsche Bank 254. ',DlSk.-Kommand.187 . )
Dresdner Bank 154.)Staatsbahn 152. ',Lombarden lg. -/

Tendenz: ruhig.
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
Osterr. Cred.-A. 202 . '/
LerüHandelsg . 167 .

'/
Tom ..u.DiSc..B. 113. '/
Darmst . Bank —
Deutsche Bank - .-Dlsc. Command.187. '/Dresdner Bank 154 .' /Balt . u. Ohio 109. »/
Bochumer 238 '/
Laurahütte 177//

'
Sarpener 198 . °/

Tendenz : behauptet.
Berlin , Schlußkurse
4% Reichsaul.

b. 1918 unkndb 100 .90
3/4% Reichsanl. 89.70
3% . 79.90
4% Pr . <EonfoI8l00 .90
3/4% Prenß . C. 89.70
3% . 79.90
4% Bad. 1901100 .20
4% . 1911100 .20
8K% . 1000100.20
3K % , 1904 87 .90
3H % . 1907 87.90
3M % . conv. —
Ruffen-Noten 216.25
Ost. Kreditakt. 202. */,Disk.-Comm . 187 . '/,DreSd. Bank 154. '/,Nat.- B . f. Dtfchl . 122. '/,
Russ .Bnk .f.a .Hdl.162.90
Südd .Disk.-Gef. 115.40
Canada -Pacific 273 .

'/,
Loch. Gußstahl 237, '/,' ,' ntsch-Lurbg. 178 . -

Laurahütte 176.*/,
Gelsenkirche» 198 .' /,
Harpener 198 . °/,
Phönix 269 .20
Dynamit Trust 179. ' /»El . Allg. Edison 269.40
Elektr . Schuckerti59.70
Elektr . Siemens

u. Halste 239.10
Gtttzner M .-F . 280 .30
D. Gas -Gl .-Gef.598. -
D . Waff .-Mnn . 553L0
Brauerei Sinner219 .—
P .-Ung^ .Pfdbr . 90.25
P .-Ung. K . Obi . 91 .60
Ung. Lokalbahn I 96 .40
Privoldiskont 4.—

Tendenz : träge .
Berli n. (Nachvorse.)
Ost . Kred .-Akt. 202. '/,
Berl . Hand .-Ges.l68 .—
Deutsche Bank 254,*/,
Diskonto Kom. 187.—
Dresdner Bank 154.50
Lombarden 19. '/.
Balt . u. Ohio 109 .—
Bochumer 237.'/,
Laurahütte 177 .—
Gelsenkirchen 198,’/.
ö ^rvener 198 .

'/,
Tendenz : träge .

Wien ( 10 Ubr oorm.1
Ost . Kred.-Akt . 647.—
Länderbank 634. —
Staatsbahn 712.—
Lombarden 101 .20
Marknoten 117 .80
Ost. Kronsnrente 87.35
Ost. Papierrente 90 .30
Ung. Goldrente 107.70
Ung.Kronenrent . 87.30

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% frz . Rente 92.65
4% Italiener 97.30
4% Spanier 93 .95
4% Türken unif . 91 .25
Türk. Lose —-—
Banque Otto « . 698.—
Rio Tinto 20.—

London .
Chartere - 29—
De BeerS 21 ' /,
East Rand 3 '/,
GoldfteldS 4—
RandmineS 6 '/,
Anaconda 9—
Atchifon connn. 112'/«

, Pres. 105'/,
Chicago, Mllw . 110'/«
Denver Pres. 23 '/»
LouisvilleNashv . 172 '/«
Union Pacific 177 ' /»
U. St . Steel com. 75*/,
dito pref . 116 —

Rock Jsl . Comp. 27'/,
^ lluto.Pac .Ehar .115'/,

I . *ZUIrIMA
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l9. Deutscher GttrkrantenkasseN 'Tag.
(Anbei . Nachdr. verb .) (Tel . Bericht.) « . u . H ., Köln , 19. Aug.

Mit einer Vorversammlung , in der geschäftliche Angelegen
heilen erörtert wurden , begannen hier im „Gürzenich", wie
schon kurz gemeldet, die Beratungen des 19 . Deutschen Orts -
krankeukasten-Tages , zu dem ca . 900 Delegierte aus allen Teilen
des Reiches eingetroffen find. In der ersten Hauptversamm
lang hieß der Vorsitzende des Hauptverbandes . Landtags -
abgeordnete Julius Friihdorf (Dresden ) , die Erschienenen, da
runter Vertreter der Regierung und des Reichsversicherungs¬
amtes willkommen. Hieraus erstattete Verbandsdirektor Hesse
(Dresden ) den Geschäftsbericht, aus dem hervorgeht , daß im
vergangenen Jahre 13 Millionen Personen in 23 000 Kranken
kaffen gegen Krankheit versichert waren . Die Zahl der llnter -
stützungstage belief sich auf 104 Millionen , die Summe der
Krankenkaffenbeiträge auf 397 Millionen Mark . Der Betrag
der Aerztehonorare sei um 5 Millionen Mark gewachsen . —
Sodann referierte Dr . Hanauer (Frankfurt a . M . ) über „Ee-
werbehygiene und Reichsversicherungs-Ordnung " . Er wies
darauf hin , daß die Reichsversicherungsordnung die Hergabe
von Mitteln zur Krankheitsoerhütung gestatte und kam zu dem
Schluß, daß die Verhütung von Krankheiten jetzt die wichtigste
Aufgabe der Träger der Versicherungen werden muß, die auf
diese Weise die gegebenen Mittelpunkte der Volksgesundheit
werden . Die Kaffen brauchen jetzt nicht mehr zu warten , bis
die Versicherten erkranken und mit ihren Ansprüchen an die
Kaffe herantreten , sondern sie können ihre reichlichen Mittel in
den Dienst der Hygiene und vorbeugenden Prophylaxe stellen .
— Das nächste Thema betraf das Verhältnis der Krankenkaffen
zu den Aerzten. Der Referent , Geschäftsführer Brache! (Köln ) ,
bedauerte , daß die schwebende Frage durch die neuen Beschlüsse
der Aerzteorganisationen eine bedeutende Verschärfung ersah
ren habe . Alle Verträge der Aerzte mit den Krankenkaffen un¬
terlägen jetzt der Genehmigung durch eine Zentralstelle des
Leipziger Verbandes . Dadurch gerate der Arzt in eine ganz
unwürdige Abhängigkeit von der Koalition . Bei den Kaffen
herrsche unerschütterliche Uebereinstimmung darüber , daß die
Entscheidung über das Aerztesystem allein den Kaffen zustehe .
In der Diskussion betonte Fräßdorf , daß unter keinen Umstän¬
den die freie Aerztewahl allgemein werden dürfe , da es dann
kein Zurück mehr gebe. Er sei bereit , die Hand zum Frieden
zu bieten , aber nicht zu einem Frieden , bei dem die Aerzteschaft
die Bedingungen diktiere . — Graf (Frankfurt a . M .) hielt eine
Aussprache zwischen Parteien für möglich und nützlich , um die
Tonart im Kampfe zu mildern . Wenn die Kaffen aber keine
Konzessionen erhielten , sei der Kampf aufzunehmen . An letz¬
ter Stelle sprach Apotheker Skaller (Charlottenburg ) über „Das
Verhältnis der Krankenkaffen zu den Apotheken". Der Redner
führte aus , daß die Arzneiversorgung durch die neue Reichsver¬
sicherungsordnung viele Nachteile erleide . Der vom Gesetz vor¬
geschlagene Zwangsrezept -Rabatt müsse aus eine angemessene
Höhe gebracht werden . Auch beim Handverkauf müßten die
Apotheker Konzeffionen machen . Zwecks Festsetzung der Hand¬
verkaufspreise hat der Verband Material gesammelt und es
den Regierungspräsidenten übersandt . Redner kritisiert die
vom Apothekerverein herausgegebene Handverkaufsliste . Die
Reichsversicherungsordnung bringe den Apothekern eine große
Vermehrung des Umsatzes und dadurch erhöhten Gewinn ; des¬
halb müßten auch die Apotheker gezwungen werden , einen hohen
Rabatt und günstigere Handverkaufspreise als bisher zu ge¬
währen . — Graf (Frankfurt ) wandte sich gegen die Meinung ,
als ob den Krankenkaffenpatienten minderwertige Heilmittel
geliefert würden . Die Fürsorge der Krankenkaffen durch Arzt
und Apotheker stehe auf der Höhe. — Die Referate fanden rei¬
chen Beifall .

Ernennungen, Zersetzungen , Zuruhesetzungen etc.
der etatmätzigen Beamten der Eehaltsklaffen 8 bis 8 » sowie
Ernennungen. Bersetzunge « re. von nichtetatmätzigen Beamten.

— Erotzh . Landesgewerbeamt . —
Entlasten ans Ansuchen :

Architekt Rudolf Brandner . Hilfslehrer an der Gewerbeschule in
Schwetzingen.

Verionalnachrichten ans dem Bereiche de »
Bolksschulwesens .

Ernennungen:
Ackermann Mathilde . Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . da¬

selbst , Allgeyer Heinrich, Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . in Wil -
fingen , A . St . Blästen ; Bauer Alfred , Unterl . in Karlsruhe , wird
Hauptl . daselbst , Becker Otto , Unterl . in Mannheim , wird Hauptl .
daselbst, Berger Elisabeth , Handarbeitslehrerin in Heidelberg , wird
Handarbeitshauptlehrerin daselbst, Buck Georg, Unter ! , in Singen ,
wird Hauptl . in Lierbach, A . Oberkirch, Burgweger Helene, Unterl . in
Heidelberg , wird Hauptl . daselbst, Busch Alois , Unterl . in Uiffingen ,
wird Hauptl . in Windischbuch , A . Boxberg , Bühler Karl , Unterl . in
Höllstein, wird Hauptl . in Dauchingen , A. Villingen ; Dettling
Wilhelm , Unterl . in Görwihl , wird Hauptl . in Stetten , A. Mehkirch ,
Deyhle Anna , Unterl . an der Höheren Mädchenschule Pforzheim ,
wird Hauptl . daselbst, Durler Klara , Unterl . an der Höheren
Mädchenschule — Liselotteschule — Mannheim , wird Hauptl . daselbst;
Eck Albert , Unterl . in Rielafingen , wird Hauptl . in Leibertingen ,
A . Mehkirch , Elbs Erwin , Unter ! , in Mannheim » wird Hauptl . da¬
selbst ; Ewig Georg, Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . da¬
selbst ; Fecht Anton , Unterl . in Rastatt , wird Hauptl . in Brühl , A.
Schwetzingen, Föhrenbach Anna , Unterl . in Freiburg , wird Hauptl .
daselbst, Führer Elisabeth , Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . da¬
selbst , Funt Berta , Unterl . an der Höheren MädchenschulePforzheim ,
wird Hauptl . daselbst; Gehrig Alois , Unterl ., zurzeit beim Militär ,
wird Hauptl . in Waldstetten , A. Buchen, Grünling Elisabeth , Unterl .
in Freiburg , wird Hauptl . daselbst ; Hartmann Emil , Unterl . in
Mannheim , wird Hauptl . daselbst, Hettich Oskar , Hilfsl . in Wittnau ,
wird Hauptl . in Reute , A . Emmendingen , Hettinger Hermine , Unterl .
in Lörrach, wird Hauptl . in Lörrach- Stetten ; Kaltenbach Franziska ,
Unterl . in Billingen , wird Hauptl . daselbst, Kneller Hermann , Unterl .
in Mannheim , wird Hauptl . daselbst, Knörzer Karl . Unter !, in Mann¬
heim, wird Hauptl . in Dittwar , A . Tauberbischofsheim , Kober Frida ,
Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst, Kramer Heinrich, Unterl .
in Mannheim , wird Hauptl . in Pforzheim , Kühne Fanny , Unterl . in
Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst ; Löffler Maria , Zeichenlehrkandi¬
datin an der Höheren Mädchenschule Heidelberg , wird Hauptl . da¬
selbst, von Lücken Margarete , Unterl . in Grötzingen, A . Durlach , wird
Hauptl . daselbst ; Martin Gertrud , Unterl . in Baden , wird Hauptl .
in Schönwald , A . Triberg , Mattmüller Erna , Unterl . in Gundel¬
fingen , wird Hauptl . in Malterdingen , A . Emmendingen , Merz
Friedrich , Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst, Metzger
Joseph , Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . daselbst, Moninzer
Michael . Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . daselbst, Muhler Adolf,
Unterl . in Freiburg , wird Hauptl . daselbst; Neudert Arno , Unter !, am
Seminar I in Karlsruhe , wird Hauptl . in Freiburg , Reuberth
Friedrichs Unterl . in Heidelberg, wird ^ Hauvtl . dadeM ;

Karl , Unterl . in Altheim , wird Hauptl . in Hemsbach, A . Adelsheim ;
Pfaff Berta , Unter !, in Freiburg , wird Hauptl . daselbst, von Pflum -
mern Anna , Unterl . in Baden , wird Hauptl . in Karlsruh e Psorz
Alfred, Unter ! , in Freiburg , wird Hauptl . in Wolpadingen , A. St .
Blasien , Probst Johanna , Handarbeitslehrerin in Heidelberg , wird
Handarbeitshauptl . daselbst; Rauschenberger Albert , Unterl . in Rie¬
gel, wird Hauptl . in Eichen , A . Schopfheim, Reih Elsa , Unterl . in
Heidelberg, wird Hauptl . daselbst. Reinhart Emil , Unterl . in Mann¬
heim, wird Hauptl . daselbst, Reinmann Selma , Unterl . in Mannheim ,
wird Hauptl . daselbst, Richter Jakob , Unterl . in Mannheim , wird
Hauptl . daselbst. Roth Alfons , Unterl . in Bruchsal, wird Hauptl . in
Rheinsheim , A . Bruchsal ; Sauer Luise, Handarbeitslehrerin in Hei¬
delberg, wird Handarbeitshauptl . daselbst, Schenck Martha , Unterl . in
Mannheim , wird Hauptl . daselbst, Scherer Kreszentia , Unter ! , in
St . Eeorgen -llffhausen , wird Hauptl . in Eutach , A. Waldkirch, Schmid
Paul , Taubstummenlehrkand . in Eerlachsheim , wird Hauptl . in
Mannheim , Schück Maria , Zeichenlehrkand. an der Höheren Mädchen¬
schule Heidelberg , wird Hauptl . daselbst, Schück Paula , Unterl . in
Heidelberg , wird Hauptl . daselbst, Simon Rudolf , Unterl . in Weiler -
Ficherbach , wird Hauptl . in Biesendorf , A. Engen , Steffe , Ernst ,
Unterl . in Mannheim , wird .Hauptl . daselbst, Steigert Mechtild,
Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst, Stall Emil , Unterl . in
Mannheim , wird Hauptl . daselbst , Stürmer Emil , Unterl . in Mann¬
heim, wird Hauptl . daselbst; llricher Eugen , Unterl . in Baden , wird
Hauptl . in Schlatt a . R ., A . Engen ; Bogel Joseph , Unterl . in Tiefen¬
bach, wird Hauptl . in Attenhofen , A. Engen , Bogelmann , Gisela,
Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . daselbst , Vogt Elsa , Lehrerin
für weibl . Handarbeiten und Zeichnen an der Höheren Mädchenschule
Pforzheim , wird Hauptl . daselbst; Wittemann Marie , Unterl . in
ELtenbach, A. Triberg , wird Hauptl . daselbst, Wörthle Johanna ,
Unterl . an der Höheren Mädchenschule Baden , wird Hauptl . daselbst,
Wurth Theodor , Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . daselbst ; Zimmer¬
mann Lina , Unterl . an der Höheren Mädchenschule Pforzheim , wird
Hauptl . daselbst, Zubrod Gustav, Schuko , in Detzeln , A. Waldshut ,
wird Hauptl . daselbst, Zwölfer Olga , Unterl . in Stein , wird Hauptl .
in Eo . Tennenbronn , A. Triberg .

Zlerreinge' aufene Sucher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bieleseld 's Hofbuchhandlung ,

Liebermann «. <£« ., Karlsruhe.
„Das Theater ", die bekannte illustrierte Halbmonatsschrift , bringt

auf dem soeben zur Ausgabe gelangenden zweiten Augustheft noch
einmal ein Bayreuther Bildnis , die ausgezeichnete Altistin Elsa Ries
vom Braunfchweiger Hoftheater in einer prächtigen Aufnahme als
Waltraute . Dazu gesellen sich auch im Innern des Heftes einige Bay¬
reuther Bilder . Eine der größten Sensationen , die die Zeitschrift
überhaupt je gebracht hat , dürfte dann aber der Artikel Bayreuth
von Felix Weingartner bilden , in dem der berühmte Dirigent sich
mit einer außerordentlichen Entschiedenheit und in glänzenden kriti¬
schen Ausführungen gegen den Betrieb von Bayreuth wendet . Auch
„Die Eleganz " liegt diesem Heft wieder bei . Mit diesem Heft schließt
der dritte Jahrgang , und es ist Zeit , das Abonnement auf den vierten
Jahrgang zu erneuern , für den die Zeitschrift wieder eine Reihe be¬
sonders interessanter Hefte in Aussicht stellt.

Das literarische Echo. Halbmonatsschrift für Literaturfreunde
(Begründet von Dr . Josef Ettlinger . Herausgegeben von Dr . Ernst
Heilborn . Verlag : Egon Fleische ! & Co., Berlin W . 9) . Das 2 . August¬
heft ist soeben mit folgendem Inhalt erschienen : Ernst Slaikjer : Die

Erzählung des Regisseurs . — O . C. Leffing: Henry David
A . Busse : Deutsch - englische Uebersetzungen auf dem amerkkamsich ^
Büchermarkt . — Kurt Münzer : Der Amerika-Johann . — Georg 3B£
kowski : Goethe - Schriften I . — Reinhold Steig : Zwei «ygstdmEH
Briefe von Goethe und Meyer . — Echo der Zeitmige « wSb- - - - _ <a ~ischriften. — Echo des Auslands . — Kurze Anzeigen. —
Nachrichten. — Zuschriften . — Büchermarkt.

Vom geistigen Leben und Schaffen. Bon Carl B eck» .
1 .50 M, geb . 2 .25 Ji . Verlag Hugo Steinitz , Berlin SW . 68. t

Brunckhorft, Grundsätzliches und Praktische« von der verbeeÜMM
guter , billiger Jugend - und Volkslektüre. 64 E . geh . 50 Pfg . Selbst ,
vertag der Vereinigten Prüfungsausschüsse . I « Kommission bet SBj
Senget (Verlag der „Pädagogischen Reform"), Hambnrg 66, Gneto,
Haus .

Henry Bordeaux , Die « eschichle ein«. Ehe (Lea yenx qoj
s’ouvrent — Wenn die Augen stch austun ) . Einzig berechtigt«
Uebersetzung aus dem Französischen von Martha Schiff. Mt de».
Bilde des Verfassers in Autotypiedruck. Preis broschiert 1.50 Mark ,in Leinen gebunden 1 .95 Mark , in elegantem Original -Geschenkbaud
3 Mark . Verlag von Otto Hendel, Halle a. E .

Lord Haldane , Die idealistische Lebensarbeit . Brosch . 2 .50 Mark,
Verlagsbuchhandlung von Gerhard Kühtmaim ..

Das Buch der kunstgewerblichen und künstlerischen Berufe , von
Hermann Widmer (Preis geb . 8 Mark . Georg Siemen », Bertags -
buchhandlung .

Cäsar . Von Hauptmann G. Veith . 180 S . mit einem Porträt
und einer Kartenbeilage . (Wissenschaft und Bildung Bd . 75) . Ge¬
heftet 1 Mark , in Originalleinenband 1 .25 Mark . Verlag von
Quelle u . Meyer in Leipzig . 1912.

Franz Siking , Die Bajadere . Historischer Roman . Elegant ge¬
bunden 4 Mark . Verlag von Schulze Le Co., Leipzig. — Siking ISft
ein schwieriges Problem ; die Seele des Hindus wird uns offenbart ,
jenes Volkes mir vieltausendjähriger Kultur , verdammt zum Elends
ächzend unter de Tyrannei der britischen Gewalthaber . Die genaue
Kenntnis der tatsächlichen Zustände ermöglichte es dem Dichter, fein
überaus verdienstvolles Werk zu vollenden, das uns die Augen öffnet
über die Grausamkeit der englischen Kolonisationsmethode .

Victor Hugo : Histoire d' un crime . Coll. Nelson L 1 Mark ,
Thomas Nelson u . Sons , Leipzig, Königstr . 35/37. — Alle Personen ,
die die Geschichte Frankreichs nur aus Schulbüchern kennen, werden
den vorliegenden Band Mit einem Gefühl des Erstaunens und Ent ,
setzens lesen. Dieses Zeugnis eines Teilnehmers oder vielmehr eines
Opfers des Staatsstreiches von 1852, voll von Hatz gegen den Kaffdv
Napoleon III . und seine Regierung zeigt uns die Schrecken eines
Bürgerkrieges und erklärt auch, warum die Schlacht von Sedan von
vielen Franzosen als eine Befreiung angesehen wird .

Victor Hugo : L' Art d' Lire Grand -Pöre . Coll . Nelson » 1 Mark ,
Thomas Nelson u. Sons , Leipzig , Königstr . 35/37 . — Der Titel allein
genügt , um den Wunsch erwachen zu lassen, das schöne Bändchen auf -
zuschlagen und die wunderbaren Schätze , die es enthält , sich anzueignen ,
Viele der Gedichte sind bekannt » alle jedoch verdienen es zu wäden ,

Haldeukinder . Roman von E . Grabowski , Preis im geschmack¬
vollen Umschlag 3 Mark , im eleganten Leineneinband 4 Mark . Phönix ,
Verlag Siwinna , Kattowitz und Breslau II .

Nr . 15 der Seufferts Mütter für Rechtsanwendung . Verlag ll . E.
Sebald , Nürnberg , enthält einen hervorragenden Aufsatz über dis
soeben veröffentlichte Novelle zum Strafges ^ buch aus der Feder des
bekannten Staatsanwalts I . Meyer in München. Preis einzeln
80 Pfg . Zu beziehen durch jede Buchhandlung .

Deutschlands grösstes Rennen
die zum 4. Male von den Matadoren der Landstrasse bestrittene
klassische Strassenfemfahrt - . . ■■■■ . ' ■■■•

Basel - Cleve
über die gigantische Strecke von IHAK ,
von der Schweiz bis hart an die holländische Grenze führend

gewinnt
am 18. August 1912 der Kölner Rosellen ohne jeden Reifendefektauf

Continental
Pneumatik

Ferner :
Dritter Herzog auf Continental
Fünfter Schultze „ Continental
Sechster Wittig „ Continental

5291a

Continental -Caoutchouc - und Gutta -Percha -Co~ Hannover .

Continental - Stock
Automobil - Centrale SchoemperleR S Bast
Telephon 540 Karlsruhe Amalienstr. 69 .

R

Fe

Gro
Ri

freita

S* msi

Sonnl

Dienst
Mittw

0od n

Freita

Sams
l

Sonn )

I
fü
Spezia
getvan
dildun
Kunde.

fär de
Etadtti
unter 5

Gut

. Mei

I
die alle
derfchw
trat . }
,Salut
chnell
mrdj ]

Dose 51
SLn K -

erde,

tra je
straße
Straus

Vß]
Altbei
Koste,
ßt.. Hi
Kran!
kaffe .blatt .

«* ©<
Wd 'gl
Mann
und M' st. Ost
unter
der „5E

H !
%



Nr: 386 Abendblatt. Dienstag , den 20. August 1812. Dnvrfiye Presse . Seite
Baden -Baden .

Fest -Veranstaltungen
des städtischen Kurkomitees

anlässlich der

Großen Internationalenpferderennen
Renntage : 23 ., 25 ., 27., 29 ., 31 . August und 1 . September .

freitag , den 23. August , abends 8 Uhr : Grosses Garten «
fest . — Doppel -Konzert .

gamstag , den 24. August , abends 8 Uhr : Grosse italienische
Nacht . — Tanz -R £ union .

Sonntag , den 25. August (bei einbrechender Dunkelheit ) :
Großes Kunst -Feuerwerk .

Dienstag , den 27. August , abends 8 Uhr : Doppel -Konzert .
Mittwoch, den 28 . August , nachmittags ' /,5 Uhr :
Grosser Bitrni enu nrso

für Wagen und Automobile .
Abends 10 Uhr in da » festlich geschmückten Sälen des Kurhauses:
Festhall mit großem Cotillon für einen wohltätigen Zweck.

Donnerstag , den 29. August , abends 8 Uhr :
Grosses Gartenfest . Doppel -Konzert .

Freitag , den 30. August , abends 8 Uhr :
Italienische Nacht . — Doppel -Konzert .

Samstag , den 31 . August : “
Großer Preis von Baden , Goldpokal , gegeben von Seiner Königlichen
Hoheit dem Großherzog von Baden und 80 000 Mark . — Abends 8 Uhr
im Kurgarten : Festliche Beleuchtung der Wiese der
Alleen und des Kurhauses . — Doppel -Konzert .
Abends st,ll Uhr in den festlich geschmückten Sälen : Fest -Tanz -
RCunion .

Sonntag , den 1 . September , abends 8 Uhr :
Großes Sommer -Nachtfest .

Festliche Beleuchtung der Wiese , der Alleen und des Kurhauses.
Doppel -Konzert .

Städtisches Kurkomitee .
V oranzeige .

Im Laufe des Monats September 1912 : 6086a
Großer Herbst - Konzert - Zyklus .

Handelskurse ,
« wie Sprachkurse , billig . Schillerstr. 32 , II.. r. 826562.14.13

Töditerpensional Villa Elisa Stuttgart
Bestempfohlenes Haus (besteht 25 Jahre ).

Spezialfach : Feine Umgangsformen , gelehrt und praktisch geübt —
gewandte Sprache zu sicherem Verkehr. Briefstil — Charakter¬
bildung nebst and . Lehrfächern . Vorzügl. Mustkunterricht — Tanz -
stnnd«. Näheres Prospekt . 6067a5.1

für den Betrieb eines Baugeschäftes geeignet, im westlichen
Stadtteil zu mieten evtl , zu kaufen gesucht . Ausführliche Angebote
anter Rr. 13411 an die Exped . der „Bad . Preffe" erbeten . 2.1

(herb) gegen Durchfall
vorzüglich,

per Al. Mk. 1.-
empfiehlt 13416

Gustav Bender
Hoflieferant

5 Lammstraße 5
»wisch . Saiserstr . « Zirkel .

»Mein Kind batte eine 5519a

Flechte ,
die allen Mitteln trotzte, wohl auch
verschwand , aber immer wieder auf¬
trat . Zuletzt versuchte ich Zuckers
„Saluderma " und bin erstaunt , wie
schnell und gründlich das Uebet da¬
durch beseitigt wurde . C. Jesen " .
Dose 50 Pf . u. 11 . (stärksteForm ).
ajn Karlsruhe : bei W . Baum ,
Werderstr . 27 , H. Vieler , Kaiser-
strahe223 , W. Tscherning , Amalien-
stra ;e 19 , Carl Roth , Herren -
tra je 26,28. O . Mayer , Wilhelm-
stratze 20 ; in Mühlburg : Max
Strauß ; in Dur lach : Aug. Peter .

Verein Merkurfc
Größter Kaufmann .

„ Verein Süddeutsch! .
Altbewährte Stellenvermittlung.
Kostenfreif. Prinzipale u . Mit -
0l.,Hilfskaffe ( . stellen ! . Mitgl .,
Krankenkasse , Witw . u . Waisen¬
kaffe , Rechtsschutz , Monats¬
blatt , Jahrbuch usw . 5175a.21

int VemnWW
in Gernsbach sucht zum als¬
baldigen Eintritt einen jungenMann , welcher in Stenographie
>md Maschinenschreiben belvandertm . Offerten mit GehaltSansprüchenunter Nr . B27983 an die Exped .der „Bad . Preffe' erbeten .

h um. WU “ s ?Ä
Näheres gegen Rückporto . 6064aAlfred Schröter , Aachen A.

Für die Glas -, Haftpflicht - »«nd
Einbr .-Diebstahl -Branche suchen
wir bewährte 5823a

Autzenbeamle,
Inspektoren u.
General -Agenten .

Ausführliche Bewerbungen an die

„ £ <ttttttumto “
Glas -, Haftpflicht- und Einbruch -
Diebstahl - Versich . - Akt . - Ges. des
Verbandes von Glaser - Innungen

Deutschlands in Hamburg .

TOcht. Reisende
>er 1 . Sept . gesucht, welche mit
>er Landkundschaft gut vertraut
sind in der Futterartikelbranche
und Zeugnisse u . Referenzen Nach¬
weisen können. Offerten unt . Nr .
6084a an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten .

Sehr lohnende
Beschäftigung .

mm Verkauf unserer Futter
mittel aller Art — Spezialität
Malassefutter — suchen wir auf
allen Plätzen geeignete Vertreter ,
die gegebenen Falles auch ein
Lager zu übernehmen hätten .

Deutsche Futterstoff -Fabrik .
Abteilung Stratzburg i . E .,

3.1 Aktien- Gesellschaft. 6076a

er
Für mein Telefonpnlt mit

beschreibbarerPlatte . D .-R.-
G.- M. 518070 , suche allerorts
rührige Verkäufer gegen hohe
Provision . 5027a.3.3
LandauerSpeMschnlwandtlifel-

Fadrik Landau i. Pfalz .

309 M . monotlid ) und mehr
verdient jeder , der unsere Artikel
übernimmt für Alleinbezirk, garan¬
tiert die Stunde 2 M . Jeder ist
Käufer . Auskunft ums . 4620a.8 .3
F . W . Trappe , Böhlitz -Ehren -

bera bei Leizig 3.

6 Mark den Tag
ganz ficheren Verdienst erzielt
lederwann durch eine neue, ein¬
fache Tätigkeit für unseren Verlag .
Auskunft vollfländ. kostenlosvon fl .
Krippnor. Druben -DrrSdenS77 .

Unsere mit bedeutendem Jnkaffo verbundene

SMirckm Freibmg in Baku
ist demnächst neu zu besetzen.Wir reflektieren nur auf einen mit den von unsbetriebenen Branchen genau vertrauten Fachmann .

LbmhÄlche BerUemgS - Gesellschaft
in Mannheim . 6073a.2.1

Feuerversicherung.
General - Agentur
einer angesehenen Feuer - Versicherungs - Aktien - Gesellschaft ist für das

Grossherzogtum Baden
neu zu besetzen . Es werden auskömmliche Bezüge gewährt und das be¬
stehende Inkasso überwiesen .

Bezirkskundige , kautionsfähige Fachleute , die sich persöhnlich der
Organisation und Acquisition energisch widmen wollen , belieben ausführliche
Offerten unter Angabe von Referenzen etc . durch Rudolf Mosse *Frankfurt a. M . unter J . D . 1 .5032 einzusenden . 6068a

Vertreter gesucht
für

Elektr . Scliaufensfer - Befeuclitanss - flrtiiie]
Deutsches Reichspatent .

Uebergabe der General-Vertretung für ganz Baden, wenn nach- 1
weisbar nötiges Kapital vorhanden . 6070a

Offerten unter 8 . G. 5125 an Rudolf Mosse , Stuttgart .

Wir suchen zum Eintritt am 1 . September evtl , später
für unsere Abteilung Tapisserie eine

iiichtM I. ioifnijtiii
mit besten Empfehlungen . Offerten mit Bild , Zeugn .- Abschr .
und Gehaltsangaben an 6057a

Geschw. Knopf, WWin.

Lehrling
mit guter Schulbildung für hie -

Lehrling
aus achtbarer Familie mit guten
Schulkenntnissen auf ein kaufm.Büro mit sofortiger Vergütung per
sofort oder später zu engagreren
gesucht. Offerten unter Nr . 13407
an die Exp . der „Bad . Presse"

. 2.1

Kausmannische LehrsLeüe.
Junger strebsamer Mann aus

achtbarer Familie , mit schöner
Handschrift und guten Schul¬
zeugnissen, kann in mein Geschäftals Lehrling eintreten .

Kost und Wohnung wird im Hause
gegeben.

Nähere Auskunft erteilt
Wilhelm Yivell ,

Manufakturwaren , Ausstcuer-
und Möbelhaus , 5851a *

Wolfach , Baden .

kann sofort eintreten bei _
G . fl . Ebbecke Jr„Bau - und Möbelschreinerei ,Karlsruhe . Hirschstraffe Nr . 44 .

Für die Bedienung eines 80 IIP.

der „ Bad . Presse" zu richten.

Lehrstelle .
Gründliche Ausbildung
in der Zahntechnik
findet begabter Sohn oder
Tochter achtbarer Eltern bei
Rudolf Nagel ,
Hirschstraste 35a . 13141 .2.2

Per Oktober ist in der Markt¬
drogerie Robert Ruf , Ett¬
lingen . eine

Lehrstelle
neu zu besetzen . Nur Sübne acht¬barer Eltern wollen selbstgeschrieb .Lebenslauf einsenden. 5932a .3 .3

Schneider
auf ' Großstnck außer dem Hause,Bezahlung Tarif I , findet sofort
Jahrcsbeschästigung . Nur ein zu-
verläss. Arbeiter , der seine Arbeit
liefert , findet Berücksichtigung .

Schriftl . Offerten unter Nr .
B27952 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten.

Achlige » Mrilinn
sofort gesucht . 5827871 .2.2

Belfortstratze 12.

Monteur ,
tüchtiger, selbständiger Maschinen¬
bauer , der spez. im Motoren - und
Automobilbau durchaus bewandert
ist , findet dauernde Beschäftigung
bei guter Bezahlung bei der 596Sa
Motoren - u . Niasch .-Industrie

Georg Mayer
Singe,r -Sohenlwiel.

Wiger Wer
gesucht. 13406.f

Weiß & i&oelsch ,
Gartenstrafie 12.

CM.
kräftigen

13414 j u | j us Kahn ,
Eisenbandlnrig , Waldstraffe 33 .

Junge Leute
mit eigenem Rad gesucht . B27689

Herrenstrafie 15.
Der Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a. M . , Grüncbnrgweg36
sucht u . empfiehlt : Wirtschaftsfräul .
u .Stnven,ungepr .Erzicherinn .,Kin -
dergiirtn .,Fräul . rc . Heim für stelle¬
suchende Hausbeamtinnen u . durch¬
reisendeDamen i . gleich . Hause ,

«.aerzüchesFrÄIein
welches einen Sextaner und ein
Mädchen im Alter von 7 Jahren
unterrichten kann uuü -nachmittags
mit den Kindern spazieren geht,
mird gesuch ' . Offerten mit Gebalts¬
ansprüchen unter Nr . B27971 an
die Exped . der „Bad . Presse " erbet .

Als )liüö?riciiiiltiii !,:"“
sof. gesucht ein ev. einfaches , zu¬
verlässiges Mädchen. Offerten an
F r . Dir . -1,' anrach . Ackern i . B .

Anständiges . jüngeres

Fräulein
mit angenehmem Aeußern , für
Hotelbuffet gesucht . Kenntnisse
in französischer Sprache , sowie in
Buchführung erwünscht . Jahres -
stelle. Eintritt 15 . Septbr . eventl .
1 . Oktober. Offerten mit Bild u .
Gehaltsanspr . unter Nr . 6058a an
die Exped. der „ Bad . 'Presse" erbet .

■ II.

Das Beste sehr oreiswer71
‘

i

!

Best . Fabrik
| Schwere Bett¬

stellen mit
| Patentmatratzen
von Jl 18 .— an

{ Seegras - IMatratzen
17.50 13,50 9.75

| Woll -SSatratzen
27 .00 25 .00 21 .00 22 . 50

| Capoc -Vtatratzen
58 .00 55 .00 48 .00 39 .00

| Haar -Matratzen
125 .00 95 .00 70 .00

Federn , Daunen ,
Kinderbetten , |
Hoizöeiten, 133611
(deialibetten ,
Messingbetten,
Chaiselonguebetten,
Patent-Matratzen.

Eigene Polsterei .

Aufarbeiten von
Matratzen schnell und

billig.
Reinigen und Dämpfen von Bettfedern und Daunen .

Betten -
| Spezial -

Hans
RiiffiAaM Kais»$lraßtlMU II lll W fl ifc 1 Fernsprecher 1927 ,

zum sofortigen Eintritt gesucht .
Stadt . Krankenhaus .

Ein in der Hausarbeit erfahr .,
tüchtiges Mädchen
wird zu kl . Fam . auf I . Sept . gesucht.
B27944 Bismarctstratze 5. in .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart .

Billastraße 3, « 262
gewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich. (Gegr . 1863 .)
Gesucht zum 1 . September ein

gewandtes , selbständiges Mädchen
für die Küche . 25—35 Jl monatl .
Kenntnisse im Kochen erwünscht.

Näheres bei Kirsten , Kaiscr-
stratze 56 , 2 . Stock . « 27985

Ehrliches fleißiges,Mädchen , das
schon in Stellung war möglichst vom
Lande wird gesncht. Zu erfragen
B27--.5 K lanprechtstr . 18 . 2 . St . lks.

SelbWMe 6dmeldertn
gesucht. Spezialgeschäft f . Theater ,Masken und Trachtenkostüm.

Sebastian Münch ,
2.1 Schillerstr . 33. « 27973

Bügeln iss
können Mädchengründlich erlernen ,hiernach zu Beruf tätig sein . 18183
Dampswaschanstalt Schorpp ,
Karlsruhe . Westendstr . 39b .

gAWMWWW
Buchhalter,

aus der Braubranche hervorge-
chmgeii , Absolvent der Brauerei -
Büro - Schule , sucht Stelle auf
einem Büro . Offerten unter Nr.
B27902 an die Expedition der
„ Bad . Presse" .
Für Aaser M IMkeiner

Zwei erfahrene Auschlägersuchen
für sofort Arbeit , auch im Akkord.
Offerten unter Nr . B27935 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Tüchliger ßtzinisseilr.mit Reparaturen vertraut , sucht
auf 1 . oder 15. Septbr . Stellung .
Offerten unter Nr . 2327761 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.2

1 ii . ioiiig
demjenigen , der mir eine Stelle
als Bürodiener , Einkassierer od .
sonstige Bertrauensstelle über¬
mittelt .

Offerten unter Nr . B27744 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb .

Tüchtige Büglerin snchtdaucrnde
Stellung bis spätestens 1 . Oktober
bei einer Privatbüglerin . Zu erfr .B27938 Zähringerstr . 77. III.

Junger Angestellter sucht auf
i Sept . Ziemer
mit Penfion im Zentrum d. Stadt .

Offerten sofort unter Nr . 6063a
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Kaufmann imr per 15 . Sept .
oder 1 . Oktober ' ein möbliertes
Zimmer . Offerten unter B27950
an die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten.

trum der Stadt . Offerten nnt
Preisangabe unter Nr . B27979 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Eine gutgehende

in der Nähe Karlsruhe , an tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
mieten. 9714

Mühlburger Brauerei
vorm. Freiherr !, von Seldenecksche

Brauerei
Karlsruhe -Mühlburg .

Eine Kinderpflegerin
mit guten Zeugnissen sucht bis
1 . Sept . Steilung .

Offerten unter Nr . B27904 an die
Exped. der „ Bad : Presse" erb . 2.1

Ans 1. M zu nermiefen:
Grofier Laden mit 2 Schau¬

fenstern, nebst Wohnung , in bester
Lage der Stadt . 5917a.3.3

H , Deutler Söhne ,
_ Rastatt ._

Durlacher -Allee 28 im 2. Stocl ^
ist eine Wohnung von 3 geräumig . .
Zimmern mit Balkon u . Zubehör
besond . Verhältnisse halber sof . od . .
auf 1 . Ott . zu vermieten . Näheres
im 3. Stock . B27618 .3 .3 >
Humboldtstr. 16, bei FriseurLörcher ,

schöne 3 Zimmerwohnung auf 1 .
Oktober zu vermieten . 13405.4.1

Werderstr. 84, Vdh . , II . St ., Drei -
Zimmerwohnnng mit Küche ,
Keller u . Mans . auf 1 . Okt. zu
vermieten. Zu erfragen Hinter -
haus , parterre . B27960

Mühlbnrg , schöne Dreizimmerwoh¬
nung mit all . Zubeh . sowie biÜ .
Preis , ist auf 1. Okt. zu vermiet .

Z .erfr . Kaiserallee 74 , III . B27962
Erünwmkel «S ’iT ’tuSl
3 Zimmer - Wohnung mit Garten¬
anteil auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres Karlsruhe -Mühlburg ,
Bachstraße 44 , Part ., rechts. 3327961

- u . Schtaf ^ im .
fein möbl, , in schöner Lage sind
Hirschstraße 2 , parterre , nach der
Stefanicnstratze gehend , sofort od .
1 . Sept . zu vermieten . B27963

Einfach möbliertes Zimmer so¬
fort billigst zu vermieten . B27878

1 Rittcrstraße 34 , Stb . , 2 . Stock.

Stelle -Gesuch .
Ein älteres Mädchen , das einer

Haushaltung selbständig vorstehen
kann , sucht in kleiner Familie od .bei ältcreni Herrn auf 1 . Septbr .
Stellung .

Offerten unter Nr . B27949 an
die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten.

®anWöi = 3iniinets,“ ,Ve?
bei Schiller, aniferttr . 86, IV. SB8™5

Drei sol. Arbeiter können Kost
u . Wohnung sofort erhalten .
1827966 Kreuzstraße 10, 1 Tr .
Adlersiratze Nr . 5 , 4. Stock, ist ein
freundlich möbliertes Zimmer

- aus 1 . September billig zu ver¬
mieten. B27978

Slellen - Gesucli !
Ein in Küche u . Haushaltung¬

selbständiges Mädchen sucht Stelle
zu kinderlosem Ehepaar oder einz .Dame auf 1 . Oktober: ferner ein
Mädchen, 18 Jahre alt . für Küche
u . Haus auf 1 . Sept . B27884

Zu erfr . Gerwigstr. 23II .

Karl -Wilhelmstr. 16 ist ein heizb.
möbl . Mansardenzimmer , auf d.
Straße gehend , sofort ob . später
zu vermieten. Zu erfragen im
I . Stock._ 8327947

Luisenstratze 37 ist möbl . heizbare
I Mansarde an Frau od . Fräulein
j sofort oder später zu vermieten .
! Näheres 1 . Stock . B27946.2 .1

zu mieten.
Suche für ein besseres kleineres Restaurant mit Mün¬

chener und Pilsener Bier in Karlsruhe junge tüchtige Wirts¬
leute , für welche gute Existenz geboten ist. Uebernahme 15. Oktober »
längstens 1 . November . Anfragen unter Nr . 13338 an dre
Expedition der „Badischen Preffe ". . 3 .2

Karl - Friedrichftraße 6 ist ein

mit anstoßendem großen Zimmer auf sofort oder später zu ver¬
mieten ; auch könnte evtl , eine schöne Wohnung mit 5 Zimmer
dazu vermietet werden.

Näheres Karl - Ariedrichsiratze 6, II.
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Wohlbehagen Hochsommerhitze Wohlbefinöen

UtllNCtli/, das Mineralwasser öes XX . Jahrhunderts.
Erfrischen- Bekömmlich Absolut bakterienfrei.

Volkstümlicher , für solch
' Löelmineralwasser bisher unbekannter Preis .

20 ganze Flaschen Mk . 5.00 (Flaschenpfand tO Pfg . gegen Rückerstattung ) .

Generalvertrieb für Karlsruhe und Umgebung : sss* .

Rintheimerstraße 10 H ) . 5 * tttfClftCtlt Telephon 510 u . 2875 .

*
11 . .

f - -

Läufer
gezeichnet

1 .50, 1 .10, 85, 65^f

Millieaux
gezeichnet

1.60, 1 .20, 80. 55^

Deckchen
gezeichnet

1 .—, 80, 50, 35^

Kissen
mit Rückwand

gezeichnet
2.—. 1.60,1 .10, 754

Quadrate
in grosser Auswahl

von 27 4 an.
V >

Rudolf Vieser
Fernruf 1702 . — Kaiserstr . 153 .

Steter Eingang aparter

Neuheiten
Rhodes — Gobelin
Hedebot (echt dänisch )

13392

Handarbeiten
.

(
-

:
-

;
- >

Beachten Sie bitte meine Schaufenster . |
v_ — — — s

--

Läufer
angef . m . Material
5.—. 4.50, 3.50, 2.90

Millieaux
angef . m . Material
5.50, 4.30, 3 .75, 3.15

Deckchen
angef . m . Material
2.60, 1 .90, 1 .50, 1 .20

Kissen
angef . m . Material
5.—, 4.50, 3.60, 2 .80

Spezialität :
Zimmer -

Einrichtungen .
<_ 4

Wrilis - VersteiMU.
"WW

Donnerstag , den 22 . August, vormittags S Uhr
und nachmittags 2 Uhr, werden im Anktionslokal

Zähringerslrafze Nr. 29
im Auftrag einer Herrschaft gegen bar versteigert :

1 elegante Speisezimmer -Einrichtung , bestehend aus : 1 Büfett ,
1 Kredenz , Sofa mit Spiegelaufsatz , 1 Sofa mit 6 Fauteuils ,
8 Rohrstühle , 1 Bücherschrank, alles eichen , 1 Chiffonnier , 1 eint .
Schrank, 1 Waschkommodemit Spiegelaufsatz , 1 Nachttisch , 2 engl.
Betfftellen mit Rvst , Matratzen u . Polstern , 1 eis . Bettstelle mit
Matratze , 1 größere Kinderbettstelle , 1 Feldbett , 4 bereits neue
Bettröste , 1 Ausziehtisch, 8 Rohrstühle , Etagere , 1 Sofa , Earten -
bank, Fliegenschrank , 2 Kellerschäfte, 1 Holzkoffer, 3 schöne fünf-
armige Easlüster , 3 Easlyra mit Zug -Salonlüster , Gasarme ,
Dorhanggalerien , Einmachgläser , Reißbretter , Spieluhr , verschied.
Geschirr, 1 Partte Damenkleider -Büsten verschiedener Größe,
1 Partie Bücher vom 16 . und 17 . Jahrhundert mit Bildern , so¬
wie Archiv der Pharmazie , Pecheno, Dislande , Lourds , von Emil «
Zola , Trente ans de Paris , Baedeckers Reisehandbuch von Ober¬
italien , Belgien , Holland , Südbayern und Tirol , Shakespeare,
Der Astronom, Meyers Lexikon, Les Tribulation d'un Chinois ,
sowie eine große Partie Zeitschriften und Bücher, schöne Oel -
gemälde , Kupferstiche, Kinderschlitten . 13400

Liebhaber ladet ein

I . Kischrnann feit., Auktionator.

mit doppelten Rabolarlien od. 101« bar.
Schmale Gardinenstoffe o.so o .so 0.40
Breite Gardinenstoffe . . 1.25 o .so 0 .60
AbgepaOte Gardinen pro paar 15.— ks 3.00
TÜIl -Garnltnren arV ^n 2Ä 8.00
Waffel-Decken gefranst und gebogt

8.- bis 2.75
Schlaf - Decken fa WoUe und Baum

27l e 3.75
Tisch -Decken in allen Preislagen .
Beachten Sie bitte unsere Fenster .
Auswahlsendungen gerne zu Diensten .

Mehle u
. Schlegel

30402 (früher bei 8 , Model )

Kaiserstr « 140 (gegenüber öde««) Kaiserstr . 140.

j<fer

OMp ^Meigetug.
Dienstag , den 27 . August , vor¬

mittags 1IS Uhr. wird dasOehmd -
graserträgnis von den städtischen
Wiesen im Vorort Daxlande « in
136 Losabteilungen öffentlich ver¬
steigert. Zusammenkunft bei der
„ Hansa " am Rheinhafen . 13412

Karlsruhe , 20 . August 1912 .
Städt . Garten -Direktion.

Ghmdgras-
Verfteigerung .

Die Stadtgemeinde Durlach läßt
das Ohmdgraserträgnis ihrer
Wiesen an folgenden Tagen öffent¬
lich versteigern :

am Freitag , den 23 . August,
vormittags 8 Uhr.in den Gewannen : Malerinnen -

häuscheuwlesen, Plattwiesen , Hin¬
ter Aue,

' Reiherplatz , Blatter - ,
Hinter - , Hummel - und Speck¬
wiesen, nebst des Landgraben¬
dammes .

Zusammenkunft am Baslertor .
Am gleichen Tag.
nachmtttags 2 Uhr.

Fortsetzung in den Gewannen :
Rennichwiesen,. Zittelschen Garten ,
Hinter der ehemal . Landbaum¬
schule , Kurze Stücke, Mittlere
Hub , Hegwiesen, Auf der Breit ,
Fasanenwiesen , Klotzwiesen und
Obere Hub.

Zusammenkunft bei der ehemal.
Untermühle .

Am Montag , den 26 . August,
nachmittags 2 Uhr.

in Gewann Füllbruchwiesen .
Zusammenkunft an der Ecke des

Oberfüllbruchs . 6078a
Durlach , den 19 . August 1912.

Der Gemeinderat.

|Patentanwalt |
Ohnimus Mannheim
| Hansahaus . 8110a |

Woderne

geringe
ofne Cötfage, m alten Sotbfartea

nab 12 verriebenen Talons
nac$ Semidfi fetfr vorteilhaft bei

A XampQues
Jmvetier

Xaijerftr. 307. ZefepQon 24&

LckrWle
abgenützte, werden
aufgepolstert und
fachmännisch auf¬

gefärbt .
Guterbaltene

Aodrslöhle
werden zu

Lederstühlen
umgearbeitet . _E . Schütz ,

Werkstätte feiner Ledermöbel.
« otferfottfte 227 . 9579

40 Bücher £ 2 Darb 90 ktz.
Seltener Gelegenheitskauf infolge Aufkauf großer Posten !

1 . Drei Jahre in Alaska , Erz .,
2. Hexe , Berlin , Roman ,
3. Der weiße Elefant , Roman ,
4 . DaS Siegesfest , Erzählung ,
6. Beim Tyrann von Uganda ,

Erzählung ,
6 . Auf RooseveltS Pfaden . Erz .,
7. Das StahlhauS don Berlin ,

Erzählung .
8. Der Mord i . Stelzenkrug,Erz .,

9. Geheimnisse von Alt -Berlin ,
Erzählung ,

10. BorrysVermächtnis .Humor .,
11 . Sibirien .Reiseschilderungen,
12 . Ein Traum im Atelier ,
13 . Kranke Seelen , hochintereff.,
14. Die Gebetsheilung ,
15. Im Wunderland ,
16. Geschichte der Burenstaaten ,
17. Der Krieg von 1908 ,

18. Burkhard von Zolorim ,
19. Erzähl , a . d . Marmorpalais .
20. Die Sklaven -Karawanne .
21 . Schmonzes . jüdische Witze ,
22. Humoristische Vorträge ,
23 . Der Luftpirat , Erzählung ,
24. Heitere Duo - Szenen ,
25. Der Praktiker im Garten .
26 . Schüler -Selbstmorde,hochint .
27.Bekämpfung d.Kurzsichtigreit.

28—40 13 Bände Romane , Erzählungen u. s. w., Ladenpreis einzelner Bände bis zu 2,00 Mk.
Zur Weiterempfehlung füge ich jedem Aufträge das Werk 6049a

Äe
^
aus dem Leben Bismarcks gratis bei.

Der Ladenpreis dieses Werkes ist 3,00 Mk . Bei Nichtgef . Geld zurück . Bereits taufende
Sendungen zur Zufriedenheit geliefert .

Fr . G. Wolffs Buctataandlung , Berlin Jf.O. 55 , Hufelandstrasse 35p .

Hebamme «SÄ "
nimmt Damen zur privaten Ent¬
bindung an . Referenzen . Mäßige
Preise . Frau E . Walpert ,
St . Karlistr . 14 , Luzern . 5098a

Bündelholz ,
trocken , große Bündel ,

50 Bund . . . 5 .50 Mk.
100 . 10.— „
Brikels Union

per Zentner . . . 1 .1b Mk .
8 Stück . 10 Pfg .

HoWMung Ioh. Kotieret .
6 .6 Marienstraße 80 . 12966

—. . Telephon 3222. =
(Rorlnroit 1 Halskette mtt roten
Bklwlkn Steinen . Abzug. geg .Bel .
B27968 Seubertftr . 13, II.

Verloren
wurde am Freitag abend von Aork-
straße bis Grünwinkel Zahltag in
Düte . Abzug , geg . 10 ^ Belohng.
B»«-L1 Krregstr . 178 , 4 . Stock .

Verloren 3327981
wurde Montag nachmittag gegen>1,2 Uhr ein Regenschirm mit ge¬
bogenem Grrff . Abzugeben gegen
Belohnung auf dem Fundbüro .

Wirk
gesucht.

Wir suchen zur Führung der
Wirtschaft zur „Germania "
dahier . Belsortstr. 13 . sofort
tüchtige , kautionsfähige
Wirtsleute . 13408 .3 .1

Näheres in der Niederlage
der Bayr . Akt . -Bierbrauerei
zum Hopfengarten in Karls -
ruhe, Kaiser-Allee 25.

Suche an lebhaftem, nicht zu
kleinem Platz , Mittel - oder Unter¬
badens , ein gangbares , mittleres

zu übernehmen. Vorkaufsrecht
erwünscht. Evtl , könnte auch ein
Kauf sofort erfolgen .

Nur reelle Offerten unter Nr .
B27914 durch die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten ._ 21

^ Heirat ! 'm -
Herr sucht für seinen Freund

(Ingenieur u .Maschinenfabr . s , dem
es an passender Damenbekannt¬
schaft fehlt , intelligente Dame ,
schlanke Figur mit einer Mitgift
von zirka 50 000 Jt . Da nun der
fragl . Herr von meiner Vermitt¬
lung keine Ahnung hat , so kann
hie Angelegenheit resp. die nähere
Bekanntschaft als Zufall angesehen
werden. Alles nähere unter Dis¬
kretion et Lerieux a . d . Expedit .
der „Bad . Preffe " u . Nr . B27906.
lOO bis 150 Mk .

gegen hohen Zins , Abzahlung nach
Uebereinkunft , von pünktlich. Zins¬
zahler zu leihen gesucht . Offerten
unter 827936 an die Expedit , der
„ Bad . Preffe"._

Zwei Jahre alter Knabe wird

i« gute Wege
gegeben . Offert , unt . Nr . B27921 an
die Exped . der „Bad . Preffe ". 2.2

Zum Abschluß von abgekürzten
Lebensversicherungen auch ohne
ärztl . Untersuchung empfiehlt sich
die Deutsche Lebensverficher -
ungs -Bank , Act .-Ges ., Berlin .
Subdirektiou Karlsruhe . Schloß -
platz Nr . 7 ._ 12189

Französisch :
Konversation , Grammatik , Nach¬
hilfe und Uebersetzunge «. B27702
2,2 Weinbrennerstr . 18, II, l.

Keimarbeil
im Weißnähen kann von pünktl .
Frau übernommen werden . 2.1

Offerten unter Nr . B27976 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Welche Md !«
liefert Möbel in Kommission zu
verkaufen . Gute Sicherheit vorh.

Offerten unter Nr . B27974 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Büromöbel
aller Art zu kaufen gesucht. Off.
unter Chiffre 13399 an die Expe¬
dition der „Bad . Preffe " erb.

Altertümer UL"
Lämmle, Markgrafenstr . 22/28.

Zu verkaufen
In einem verkehrsreich.Städtchen

Mittelbadens , umgeben von gut¬
situierten größeren Ortschaften , ist
eine schuldenfreie, gutgehende, in¬
mitten des Städtchens liegende

Eisenhandlung mit
Schlosserei

wegen Krankheit des Besitzers bei
einer Anzahlung von 5—6000 Mk.
zu verkaufen, eventl. zu ver¬
pachten. Einem tüchtig . Fachmann
ist Gelegenheit geboten, sich eine
schöne Existenz zu verschaffen , da
bereits keine Konkurrenz am Platze.
Nähere Auskunft unter Retour¬
marke erteilt 6072a.4.1
Jota . Vogel , Schopfheim

im Wiesental (Baden).

Verkaufe preiswert mein
in erster Lage Mannheims |

I befindliches

Rolanifliimn '
Geschäft

mit eigenen , lukrativen Fabri -
kationsartikeln nebst schönem !
Anwesen. Offerten unter Nr.
B27970 an die Expedition der
„Bad . Presse"

, Karlsruhe .

Zu verkaufen eine gutgehende
neue Schmiede mit sehr guter
Kundschaft ; eventl . kann auch ein¬
geheiratet werden.

Offerten unter B27627 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 2.2

Kinderwagen ,
billig zu verkaufen . B27980

Hirschstraße 88, 1 . Stock .
Kinderlieg - u. Sitzwagen billig

zu verkaufen. B27982
Gerwigstraße 18, Hth .,2 . St .. l.

Schlafzimmer,
bereits noch neu , mit Zubehör, iß
billig zu verkaufen . 13418
_ Kaiserstrgße Nr. 81.
Achtung ! Aehtuugi

Gelegenheitskanf
wegen Platzmangel :

1 neue Küche, 1 lack . Schrank mit
Bettstelle nebst Stühlen und Zu¬
behör billig abzugeben . Erfr .

Kaiserstraße 48 . Laden ,B27937 Weißwaren .

Gelegenheitskanf.
S . g. erh . Tafelklavier . Stahl »

resonanz , voll ., wohlkling. Ton,
ist sofort billig zu verkaufen . Für
Anfänger , sowie Gesangvereine,
Wirtschaften rc. bes . zu empfehlen.

Anzusehen Maria -> Alexandra -
straße 45 , 4. St . , lks .. Karlsruhe »
Beiertheim ._ 827656

Obstpresse
mit Eisenfüßen u . Buchenholzkorb,
ungebraucht , umständehalber billig
zu verkaufen.

Näheres unter Nr . 13398 cm
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Nähmaschine-
ine , starke, billig zu verkauf
7885 Augartenstr . 32,4 . St ., lls.

Schranks
fast neu, billig abzugeben . B279A

BeUchenstraße 35 . 2. St « t.
Zn verkaufen : schöne, sau« «

Bettstelle, Rost wie neu , ganz nem
Obermatratze u . Polster für 30 J .
827977 Krenzstr . 25 . Hof, rechts.

Schloßplatz 8, 1 Treppe , ist ei»
Schreibtisch mit Auszugplatte
verkaufen. 8271

Verkäuflich .
1 mod. Umbau , sowie 1 AuSzieh »

tisch ( Ruscheweyh ) preiswert i
verkaufen . v 892791

Näh . Lachnerstr . 5 , 1 Treppe 4
1 Helles , modernes Äleid §3
1 seidene Bluse , neu . . 12 SÄ
1 dunkelgraues Kostüm . 8 Da.
sind zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . B27SS4
in der Exved. der „Bad . Presse ".

Zu verkaufe «
einige Hundert gebrauchte Testet
geeignet für Wirte vom Lande,

Gasthof zur Krone
Durlach . 18341

Polizeihunde !
(Deutsch. Schäferhd .) .

Verkaufe wegen PlatzmmM,fftjährige , erstklassige Hiindiu um
Stammbaum , 4fache Sieger » umtolizeihunde - Abstammung , von

weien die Wahl , ä 40 Mk. und
30 Mk . Diese Hunde führen edelste?
Blut Deutschlands . Ferner ztoU
Hündinnen selbiger Raffe, von fehl
guten Gebrauchshunden abstamm»
ohneStammbaum , ä 10 Mk. , 6Wo»
alt . Alle 4 Stück sind silbergrau ,
wolfsfarbig . 60612.3.1

Kraus , Verwalter.
Langenbrücken. ^

Wolfshund ,
Rüde, 12 Wochen alt , Prachtexenv
plar , prämiierter Abstammung , zu
verkaufen , Preis 25 Mark , bei

ta
rÄ ä0” Zlnk '

uhUQCtl » 6QooOP4
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